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Liebe Mitbürgerinnen 
liebe Mitbürger, 
sie haben sicherlich die Sommerferien die Sonne, 
Natur und die Zeit mit der Familie genossen und dies 
ohne Corona-Einschränkungen.  Also Kraft getankt 
um nun gut erholt wieder die Aufgaben im Beruf und 
Zuhause angehen zu können. Dies gilt auch für die 
Gemeindeverwaltung, denn es sind noch einige Vor-
haben die in 2022 abzuschließen bzw. noch zu be-
ginnen und dies kann nur mit viel Energie erledigt 
werden. 

Doch bevor ich auf die Projekte und Veranstaltungen 
bis zum Jahresende 2022 eingehe, möchte ich kurz 
auf das gesellschaftliche Leben der letzten drei Mo-
nate zurückblicken.  

Die Johannifeier des KRV, das Pfarrfest der Pfarrei 
Tegernheim, das Dorffest (Kubanische Nacht), das 
Konzert „Genuss im Wandel der Zeit des MGV, das 
Schulfest der Grundschule Tegernheim und der Mu-
sikantenstadl erfreuten sich eines sehr guten Besu-
ches.  Auch die vielen kleineren Veranstaltungen und 
Versammlungen weckten das Interesse der Tegern-
heimer. Viele Veranstaltungen und Aktivitäten der 
Tegernheimer Vereine sind noch bis Jahresende 
geplant. 

Es stehen auch noch mehrere „Bauprojekte“ der 
Gemeinde in 2022 vor dem Abschluss bzw. werden 
begonnen und weitergeführt. Dies sind: 

• Tiefbaumaßnahme an der Hauptstraße
• Sanierung der Hochstraße
• Neuer Hallenboden Mehrzweckhalle
• Geförderter Wohnungsbau Tegernheim Süd-

West

Zudem werden mehrere kleinere Reparaturarbeiten  
an unseren gemeindlichen Straßen und Gebäuden 
noch bis zum Jahresende durchgeführt.  

Es sind viele Aufgaben und eine gewisse Herausfor-
derung für die Bürger, da die Bautätigkeit sicherlich 
sich auf den innerörtlichen Straßenverkehr auswirkt. 
Wir bitten um Geduld und ihr Verständnis. 

Wir freuen uns mit Ihnen auf viele interessante Ver-
anstaltungen bis zum Jahresende und auf viele inte-
ressante Gespräche. 

Ich wünsche allen Mitbürgerinnen und Mitbürgern 
eine schöne Zeit! 

Ihr 

Max Kollmannsberger 
1. Bürgermeister
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„Wer aufhört zu werben, 
um Geld zu sparen, 
kann ebenso seine Uhr 
anhalten, um seine Zeit  
zu sparen“   Henry Ford, Gründer von Ford Automobile

Als Redaktionsschluss und als Erscheinungsdatum für die vier Ausgaben  
des Mitteilungsblattes Tegernheim wurden folgende Termine festgelegt: 

Redaktionsschluss Erscheinungsdatum 
4. Ausgabe:  18.11.2022 kurz vor Weihnachten 

Inserieren auch Sie zu günstigen Preisen im Mitteilungsblatt Tegernheim. 
Herr Graf oder Frau Beutl freuen sich auf Ihren Anruf. 
Tel.: 0 94 03 / 95 20 27 oder 95 20 18 
Hans-Joachim.Graf@tegernheim.de     Angelika.Beutl@tegernheim.de 
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Die poltitische Gemeinde Tegernheim 

Foto: Hans-Joachim Graf (Juni 2022) 

Politische Selbstständigkeit 
Tegernheim wird im Jahre 901 erstmals urkundlich erwähnt. Seit 1808 ist Tegernheim eine politisch 
selbstständige Gemeinde mit einem Gemeindevorsteher (Bürgermeister) und einem Gemeindekollegium 
(Gemeinderat). 1840 hatte Tegernheim rund 500 und 1950 etwa 1.670 Einwohner. Heute zählt die 
Gemeinde ca. 5.600 Einwohner.  

Die Gemeindekanzlei 
Die Gemeindeverwaltunng war bis 1951 in zwei Räumen im so genannten Lehrerwohnhaus in der 
Kirchstraße 15 untergebracht. In den Jahren 1950/51 errichtete die Gemeinde in der Kirchstraße 13 (heute 
sind dort drei Parkplätze) eine bescheidene Gemeindekanzlei. Diese wurde für die rasch wachsende 
Gemeinde bald zu klein.  

Das Rathaus – das politische Zentrum der Gemeinde 
Von 1964 bis 1966 entstand in der Ringstraße 47 das heutige Rathaus mit Feuerwehrhaus und galt 
damals im Landkreis Regensburg als eines der modernsten Verwaltungsgebäude. Die Feuerwehr befand 
sich im rechten Flügel des Gebäudes. Der Turm des Rathauses ist der ehemalige Trockenschlauchturm. 
Von 1989 bis 1991 entstand auf dem Dorfplatz das gegenwärtige Feuerwehrgerätehaus. Das 
freigewordene Feuerwehrhaus im Rathaus wurde 1998 in Büros für die Gemeindeverwaltung umgebaut. 
Dort sind jetzt das Einwohnermelde- Pass- und Gewerbeamt untergebracht. Im September 2021 erhielt 
das Rathaus einen neuen Anstrich, statt einem kräftigen Blau ein zartes Weißgrün.  
Da das Verwaltungsgebäude den heutigen Anforderungen nicht mehr genügt, soll schräg gegenüber, also 
westlich des Feuerwehrgeräteshauses, auf dem freien Platz (Ringstraße 44 und 46) das neue Rathaus 
entstehen.  
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Die Gemeinde Tegernheim jetzt als App: Immer wissen, was los ist in unserer Gemeinde! 
Unter diesem Motto haben wir die „Heimat-Info“ App eingeführt. Inzwischen nutzen bereits über 500 
Tegernheimer die neue App. Mit der Heimat-Info App bleiben Sie über Neuigkeiten von uns aus der Ge-
meindeverwaltung oder über Aktuelles und Veranstaltungen unserer Vereine und Organisationen auf dem 
Laufenden. Auch Informationen, wie z.B. unseren Abfallkalender oder die Öffnungszeiten des Wertstoff-
hofs, können Sie in der App abrufen. Wenn Sie die Heimat-Info App noch nicht auf Ihrem Smartphone 
geladen haben, können Sie sich diese jetzt kostenfrei und ohne Registrierung herunterladen.  

Grußwort des ersten Bürgermeisters: „Mit der Einführung der neuen App "Heimat-
Info" bieten wir unseren Bürgerinnen und Bürgern eine zeitgemäße, schnelle Information 
für den Alltag. Durch das Aktivieren des Benachrichtigungsschalters für einzelne oder 
alle Kategorien oder Vereine sind Sie stets über Neuigkeiten aus unserer Gemeinde in-
formiert. Auch unsere Vereine und Organisationen haben die Möglichkeit, auf der glei-
chen Plattform über ihre Neuigkeiten und Veranstaltungen zu informieren. Viel Spaß 
beim Entdecken unserer neuen App.“ 
Für Informationen zur Registrierung Ihres Vereins oder Ihrer Einrichtung kontaktieren Sie 

bitte das Team von Heimat-Info (heimat-info@mail.de, 0152/37390728) oder Frau Frinzel von der Ge-
meindeverwaltung (09403/ 9520–23, heike.frinzel@tegernheim.de). In der neuen App erreichen Sie alle 
Tegernheimer ganz einfach! Alternativ können Sie die Informationen auch auf www.heimat-info.de abru-
fen. 

Tegernheim App 
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„Werbung ist 
die Quelle des 
Reichtums“      Gustave Flaubert

Inserieren auch Sie zu günstigen Preisen 
im Mitteilungsblatt Tegernheim. 
Hr. Graf o. Fr. Beutl freuen sich auf Ihren An-
ruf. 
Tel.: 0 94 03 / 95 20 27 oder 95 20 18 
hans-joachim.graf@tegernheim.de 
angelika.beutl@tegernheim.de 

Vertrauen, das bleibt.

Continentale PremiumBU Start Schüler
• Echter Berufsunfähigkeits-Schutz schon als Schüler
• Tolle Ausstattung mit Karriere- und Pflege-Paket
• Kleiner Beitrag für Eltern - weltweiter Schutz fürs Kind

Continentale Bezirksdirektion
Benedickt & Müller GmbH & Co. KG
Maximilianstr. 3 / Dachauplatz
93047 Regensburg
Tel. 0941 51319
info.benedickt-mueller@continentale.de

Zukunft ist 
jeden Tag

Thomas Müller



10 



11 



12 

Amtliche Mitteilungen 
der Gemeinde 

Standorte der Defibrillatoren 
• Ausfahrtstor des Feuerwehrgerätehauses
• Eingangstür der Mehrzweckhalle
• Eingangsbereich der Raiffeisenbank

Fundsachen 
Fundsache Funddatum Fundort 

Laptop mit 
Ladegerät 10.06.2022 Radweg nördlich

der Hauptstraße 

Armbanduhr 19.06.2022 Donaustrand 

2 Schlüssel 08.07.2022 Donauradweg 

1 Schlüssel 27.07.2022 Ecke Bayerwaldstr. /
Hauptstraße 

1 Schlüssel 01.08.2022 Sitzbank Donau 

1 Autoschlüssel 08.08.2022 Am Mittelberg 

Wir bitten Sie, zur Abholung beim Fundamt telefonisch 
einen Termin zu vereinbaren. 

Notfalldose 
Vom Landkreis finanzierte Not-
falldosen können direkt bei der 
Gemeinde Tegernheim abgeholt 
werden. In der Notfalldose wer-
den wichtige Informationen zum 
Gesundheitszustand notiert. Der 
Rettungsdienst sucht im Fall ei-
nes Einsatzes gezielt nach der 
Notfalldose in der Kühlschranktür 
und kann dann aufgrund der an-
gegebenen Informationen ent-
sprechende Rettungsmaßnahmen 
einleiten. 

Elektronischer 
Veranstaltungskalender 
Auf der Gemeindehomepage www.tegernheim.de auf 
der Startseite unter Freizeit und Tourismus, Unterpunkt 
Veranstaltungskalender, können Sie gerne Ihre Termine 
für Veranstaltungen, wie Sportveranstaltungen, Jahres-
hauptversammlungen, Neuwahlen, Jubiläen, Pfarrfest, 
Weihnachtsfeiern, Kulturveranstaltungen usw. selber 
eingeben. Bitte nutzen Sie diese Möglichkeit. 

Gestattung von Festen 
Wird bei einer Veranstaltung außerhalb von Gaststätten 
alkoholische Getränke ausgeschenkt, so ist dies gemäß 

§ 12 Gaststättengesetz (GastG) bei der Gemeindever-
waltung anzuzeigen. Die Durchführung ohne die erfor-
derliche Gestattung stellt einen Bußgeldtatbestand dar 
(§ 28 Abs. 1 Nr. 1 GastG). Wir bitten Anträge auf Ge-
stattungen spätestens 14 Tage vor der Veranstaltung 
bei der Gemeindeverwaltung einzureichen. Beim Antrag 
auf Gestattung ist auch eine Jugendbeauftragte oder 
ein Jugendbeauftragter zu benennen. 

Am 1. November wird die Nieder-
schlagswassergebühr fällig 
Wie bereits in den letzten Jahren so wird auch heuer 
wieder am 1. November die Niederschlagswasserge-
bühr fällig.  
Den neuen Bescheid über die Erhöhung der Nieder-
schlagswassergebühr haben Sie bereits im Früh-
jahr/Sommer 2022 erhalten. Der darauf befindliche Be-
trag ist nun jedes Jahr am 1. November fällig. Bitte 
ändern Sie hierzu gegebenenfalls Ihren Dauerauftrag 
ab.  

Falls Sie bereits eine Einzugsermächtigung erteilt 
haben, wird der Betrag von Ihrem Konto abgebucht 
- Sie brauchen sich um nichts kümmern.  

Sofern Sie keine Einzugsermächtigung erteilt haben, 
bitten wir Sie, die Gebühr zum 1. November an die Ge-
meinde Tegernheim zu überweisen oder bar einzuzah-
len. 
Bei Rückfragen wenden Sie sich an Frau Baum-
gartner, Tel.Nr. 09403/9520-12. Um Mahngebühren 
und Säumniszuschläge zu ersparen, bitten wir um Be-
achtung des Zahlungstermins. 

Entsorgungskalender für 2022 und 
Online Entsorgungsdatenbank 
Auf der Homepage der Gemeinde (www.tegernheim.de) 
oder bei der Firma Meindl (www.entsorgungsdaten.de) 
können die Daten abgefragt werden. 

Hinweis des Gewerbeamtes 
Gemäß § 14 Abs. 1 der Gewerbeordnung hat jeder 
Gewerbebetreibende eines stehenden Gewerbes den 
Beginn, die Verlegung, die Änderung der Tätigkeit und 
die Aufgabe des Gewerbes rechtzeitig, d.h. vorher oder 
gleichzeitig, beim Gewerbeamt der Gemeindeverwal-
tung anzuzeigen. Wer dieser Verpflichtung nicht nach-
kommt, handelt ordnungswidrig. Die Ordnungswidrigkei-
ten sind laut Gewerbeordnung mit Verwarnungsgeld 
oder Geldbuße zu ahnden. 

Hundekot 
Aus gegebenen Anlässen weist die Gemeindeverwaltung 
Tegernheim zum wiederholten Male darauf hin, dass 
Verunreinigungen durch Hunde vom Hundehalter zu 



13 

vermeiden bzw. unverzüglich zu beseitigen sind. Durch 
viele frei herumlaufende Hunde werden auch die Felder 
und Wiesen mit Hundekot teilweise stark verunreinigt. 
Dies kann für die Landwirte (durch verunreinigtes Futter) 
zu erheblichen Schwierigkeiten bei der Milcherzeugung 
führen. 
Die Gemeindeverwaltung Tegernheim appelliert des-
halb an alle Hundehalter sich rücksichtsvoll zu verhalten 
und vermeidbare Beeinträchtigungen zu unterlassen. 
Die Verwaltung bittet auch, die zur Verfügung gestellten 
Hundekotbeutel zu benutzen und ordnungsgemäß zu 
entsorgen. 

Lärmschutzverordnung 

Mitwirkungspflicht des 
Wohnungseigentümers 
Die Mitwirkungspflicht des Wohnungseigentümers bei 
der Anmeldung und bei der Abmeldung (z.B. beim 
Wegzug in das Ausland) wurde wiedereingeführt. Damit 
können so genannte Scheinanmeldungen wirksamer 
verhindert werden. Die Wohnungseigentümer müssen 
den Mieterinnen und Mietern den Ein- oder Auszug 

schriftlich bestätigen. Die Wohnungsgeberbestätigung 
ist stets bei der Anmeldung in der Meldebehörde vorzu-
legen. Eine Wohnungsgeberbescheinigung kann bei der 
Gemeindeverwaltung im Rathaus abgeholt werden. Im 
Internet auf der Homepage www.tegernheim.de ist die-
se Bescheinigung auch bei den Formularen hinterlegt. 

Rückschnitt von Bäumen, 
Hecken und Sträuchern 
Häufig wird festgestellt, dass Bäume, Hecken oder 
Sträucher von Privatgrundstücken im Laufe der Zeit in 
den öffentlichen Verkehrsraum hineinwachsen. Hier-
durch können Fußgänger, Radfahrer und Kraftfahrer 
behindert werden. Auch Verkehrszeichen, Straßenlam-
pen und Straßennamenschilder werden oft von über-
hängendem Bewuchs verdeckt. Daher werden alle 
Grundstücksbesitzer gebeten, ihre Bäume, Hecken und 
Sträucher regelmäßig so weit zurück zu schneiden, um 
die Verkehrssicherheit im Straßenraum zu gewährleis-
ten. Die Regelung des Naturschutzgesetzes, das in der 
Zeit vom 1. März bis 30. September eines jeden Jahres 
das Schneiden von Gehölzen verbietet, greift hier nicht. 

Wertstoffhof Tegernheim 
sammelt alte Brillen 
Seit 30. Juli 2021 können auf unserem Wertstoffhof in 
Tegernheim in einem separaten Annahmebehälter auch 
alte, noch brauchbare Brillen abgegeben werden.  

Weltweit landen viele Millionen funktionsfähige Brillen 
im Abfall, weil sie für ihre Besitzer keine ausreichende 
Sehhilfe mehr darstellen oder ganz einfach „aus der 
Mode“ gekommen sind. Gleichzeitig gibt es aber auch 
Millionen bedürftiger Menschen, die aufgrund einer 
Sehbeeinträchtigung dringend eine Brille bräuchten.  
Um dem entgegenzuwirken, werden die auf dem Wert-
stoffhof Tegernheim eingesammelten Brillen an die 
caritative Organisation „BrillenWeltweit“ weitergeleitet. 
Diese Vereinigung sortiert, reinigt, prüft, vermisst, über-
arbeitet und registriert die Brillen und versendet sie 
schließlich kostenlos in die Dritte Welt. Möglich ist das, 
weil „BrillenWeltweit“ hier unter anderem auch Lang-
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zeitarbeitslose einbindet, denen damit die Wiederein-
gliederung in das Berufsleben erleichtert werden soll.  
Landrätin Tanja Schweiger und die Abfallwirtschaft des 
Landkreises Regensburg haben sich gerne bereit er-
klärt, diese sinnvolle Kampagne auf dem Wertstoffhof 
Tegernheim zu unterstützen.  

Telefon: 09403 954462
info@reisebuero-donaustauf.de
www.reisebuero-donaustauf.de

Reisebüro Donaustauf
Maxstraße 24
93093 Donaustauf

Öffnungszeiten:
Mo–Sa 9.00–13.00 Uhr, Di/Do/Fr 15.00–18.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Re isebüro

DONAUSTAUF

…wir finden Ihren Traumurlaub

� Kompetente & ausführliche Beratung in Urlaubsatmosphäre
        � Perfekter Service von Ihrer Anfrage bis zur Heimkehr

� Alle namhaften deutschen Veranstalter
� 20 Jahre touristische Erfahrung
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Gemeinderat  
und Bau-Ausschuss 

5. Gemeinderatssitzung
am 2. Juni 2022 
Bekanntgabe nichtöffentlicher Beschlüsse 

• Der Gemeinderat beschließt, den Auftrag für
die Straßen- und Kanalarbeiten für die Sanie-
rung der Hochstraße an die Fa. Swietelsky aus 
Traunstein, zu vergeben. 

• Der Gemeinderat beschließt, den Auftrag für
die Straßen- und Kanalarbeiten (Los 1) für den 
Neubau der Radwege und Ausbau der Gehwe-
ge mit Anpassung der St 2125 in Tegernheim, 
an die Fa. Fahrner aus Barbing und für die 
Lichtsignaltechnik (Los 2) an die Fa. Guggen-
berger aus Mintraching, zu vergeben. 

• Der Gemeinderat genehmigt einen Notarvertrag
über den Verkauf eines Grundstücks. 

• Der Gemeinderat beschließt den Erwerb eines
Grundstücks im Zuge der Sanierung der Hoch-
straße. 

• Der Gemeinderat genehmigt einen Nachtrag
aus der Reinigung und Befahrung eines Kanal-
abschnitts im Zuge der Eigenüberwachungs-
verordnung.  

Städtepartnerschaft mit der Stadt Marcellina (Italien) 
Im ersten Halbjahr 2020 hat sich Gemeinderat Roberto 
Mazzotta bemüht, eine Verbindung zwischen Tegern-
heim und der italienischen Stadt Marcellina aufzubauen. 
Mit einer Anfrage der Stadt Marcellina zu einer Partner-
schaft mit unserer Gemeinde wurde das Interesse ge-
weckt. Gemeinderat Roberto Mazzotta hat in 2020 ein 
Treffen mit interessierten Bürgern abgehalten, um Aus-
zuloten, ob eine Partnerschaft auch von der Bevölke-
rung gewünscht wird. Das Interesse der Bürgerschaft ist 
gegeben. 
In der Sitzung vom 02.07.2020 beschloss der Gemein-
derat, dass die Verwaltung die „Beziehung“ mit der 
Gemeinde (Stadt) Marcellina vertieft und eine Städte-
partnerschaft in Aussicht stellt. Die Gemeinde will hier-
zu in den nächsten zwei Jahren erst Erfahrungen im 
gegenseitigen Umgang (Ziele) machen. 
Nun hat die Stadt Marcellina uns zu einem Besuch ein-
geladen. Eine kleine Delegation soll sich Marcellina 
ansehen und die ersten persönlichen Kontakte knüpfen. 
Roberto Mazzotta hat sich bereit erklärt, federführend 
die Gespräche vor Ort zu führen. 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, dass Roberto 
Mazzotta die „Verhandlungen“ federführend übernimmt 
und die beiden stellvertretenden Bürgermeister ihn 
hierbei unterstützen.  

Verwaltungsmodell für den geförderten Wohnungs-
bau Tegernheim  
Da der Baufortschritt unseres geförderten Wohnungs-
baus an der Marie-Juchacz-Straße schon deutlich 
sichtbar ist, hat sich die Gemeindeverwaltung mit dem 
Thema Objektverwaltung auseinandergesetzt. In der 

GR-Sitzung vom 28.04.2022 informierte Herr Meiler 
vom Katholischen Wohnungsbau- und Siedlungswerk 
der Diözese Regensburg, über die möglichen Aufgaben 
einer „externen Objektverwaltung“.  
Es wurde Kontakt mit Gemeinden und Institutionen 
aufgenommen, welche bereits „geförderten Wohnungs-
bau“ umgesetzt haben und ihre Wohnanlagen betrei-
ben. 
Der neue Aufgabenbereich ist sehr umfangreich und 
zeitintensiv und für eine Verwaltung und einen Bauhof 
unserer Größenordnung kaum zu bewältigen. 
Es handelt sich um alle Tätigkeiten rund um die Vermie-
tung, Buchhaltung und technische Betreuung. Die Kos-
ten für eine solche „Rundum-Betreuung“ liegen bei 
10.000 € bis 15.000 € pro Jahr. 
Die Erstvermietung der Wohnungen bzw. Stellplätze 
würde die Gemeindeverwaltung übernehmen, da die 
Bürger und Interessenten immer auf die Gemeindever-
waltung zukommen. 
Der Gemeinderat beschließt mit 14 : 0 Stimmen die 
Verwaltung der Wohnungen des geförderten Woh-
nungsbaus extern zu vergeben. Die Erstvermietung 
erfolgt durch die Gemeindeverwaltung. Die Verwaltung 
soll eine Ausschreibung vorbereiten und entsprechende 
Angebote einholen. 

Antrag des Gemeinderats Peter Reinhard auf Aus-
scheiden aus dem Gemeinderat aus wichtigem 
Grund  
Mit Schreiben vom 12. Mai 2022, eingegangen am 13. 
Mai 2022, erklärt Gemeinderat Peter Reinhard, dass er 
sein Ehrenamt als Gemeinderat aus wichtigem Grund 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt niederlegen will. 
Der Gemeinderat stellt einstimmig fest, dass die Vo-
raussetzungen zum vorzeitigen Ausscheiden von Herrn 
Peter Reinhard aus dem Gemeinderat Tegernheim, 
gegeben sind. Er scheidet somit zum 30.06.2022 aus 
dem Gemeinderat aus. 

Änderung der Besetzung "Jugendbeauftragte/r" 
In der Gemeinderatssitzung vom 19.10.2014 wurde 
Frau Heidi Federl zur Jugendbeauftragten der Gemein-
de bestellt. Sie hat ihren Wohnort geändert und legt nun 
ihr Ehrenamt nieder. 
Der Gemeinderat akzeptiert (einstimmig) das Aus-
scheiden von Frau Heidi Federl als Jugendbeauftragte 
und wird keine/n weitere/n Jugendbeauftragte/n benen-
nen. Frau Diana Zettl bleibt uns als Jugendbeauftragte 
erhalten.  

Finanzielle Beteiligung an den Kosten für Fundtiere  
Seit 2001 besteht eine schriftliche Vereinbarung zwi-
schen dem Landkreis Regensburg und dem Tierschutz-
verein Regensburg, in der die Aufnahme und Verwah-
rung von Fundtieren aus dem Landkreis Regensburg, 
im Tierheim Regensburg, geregelt ist. Der Landkreis 
gewährt dafür einen jährlichen Zuschuss. 
Laut Zuständigkeit sind jedoch für die Entgegennahme 
und Verwahrung von Fundtieren die Gemeinden ver-
antwortlich. Soweit die Gemeinde nicht selbst für die 
ordnungsgemäße Unterbringung und Betreuung sorgen 
kann, kann sie geeignete Einrichtungen (z.B. Tierheim) 
damit beauftragen und hat die Kosten hierfür zu tragen. 
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Die Bürgermeister des Landkreises haben vorgeschla-
gen: 
Pauschalbetrag / Jahr: 

• Kommunen > 5.000 EW zahlen 1.000 € / Jahr
• Kommunen < 5.000 EW zahlen    500 € / Jahr

Die tatsächlichen Fälle werden dann je Tier mit dem 
geltenden Tagessatz (Hunde/Katzen) für maximal 14 
Tage übernommen.
Der Gemeinderat beschließt (14:0 Stimmen), dem Vor-
schlag der „Landkreisbürgermeister“ zu folgen und die 
vorgeschlagene Vereinbarung mit dem Tierschutzverein 
zu treffen. Eine Abweichung der Beiträge von max. 500 
€ / Jahr ist noch vertretbar und erfordert keinen neuen 
Beschluss. 

Bauantrag zum Neubau eines Firmengebäudes mit 
Büros, gewerblichen Garagen/Lagerflächen und 
Betriebsleiterwohnung, Fl.Nr. 580/13, Gewerbege-
biet Nord 18 und 18 a 
Am 30.07.2013 erteilte das Landratsamt Regensburg 
für das Grundstück eine Baugenehmigung zum Neubau 
einer Pension Garni mit Betriebsleiterwohnhaus, Büros 
und Garagen unter der Auflage, dass die Pension Garni 
innerhalb von vier Jahren errichtet werden muss. Der 
Eigentümer errichtete daraufhin das derzeitige Be-
standsgebäude, welches aus einem Wohnhaus und 
gewerblicher Flächen besteht.  
Am 21.12.2017 wurde der Neubau eines Apparte-
menthotels mit Frühstückraum und 8 Stellplätzen mit 
gemeindlichem Einvernehmen genehmigt. Das Appar-
tementhotel wurde jedoch nicht errichtet. 
2021 stellte der Antragsteller einen Antrag auf Verlän-
gerung der Baugenehmigung für das 2017 genehmigte 
Appartementhotel, da diese Genehmigung Ende 2021 
ablief. Der Verlängerung stimmte der Bauausschuss 
jedoch nicht zu. Das Verlängerungsverfahren wurde 
daraufhin eingestellt. 
Da folglich die Auflage der Baugenehmigung für das 
Bestandsgebäude bis heute nicht erfüllt wurde, besteht 
für das Bestandsgebäude derzeit keine Genehmigung. 
Aus diesem Grund hat der Antragsteller nun einen An-
trag eingereicht, mit dem das Bestandsgebäude ge-
nehmigt werden soll.  
Der Gemeinderat versagt mit 14 : 0 Stimmen dem 
Bauantrag zum Neubau eines Firmengebäudes mit 
Büros, gewerblichen Garagen/Lagerflächen und Be-
triebsleiterwohnung, Fl.Nr. 580/13, Gewerbegebiet Nord 
18, das gemeindliche Einvernehmen.  

6. Gemeinderatssitzung
am 30. Juni 2022 
Bekanntgabe nichtöffentlicher Beschlüsse 

• Der Gemeinderat beschließt, die Mittagsver-
pflegung für die Grundschule Tegernheim an
die Fa. Johanniter-Unfall-Hilfe aus Regensburg
zu 4,50 € brutto/Essen, zu vergeben.

• Der Gemeinderat beschließt, die Sanierung des
Holzschwingbodens in der MZH Tegernheim,
an die Fa. Held GmbH aus Markt Rettenbach,
zu vergeben.

• Der Gemeinderat beschließt, die Erweiterung
der Schließanlage in der MZH Tegernheim an
die Fa. CES aus Velbert, zu vergeben.

• Der Gemeinderat beschließt, den Stromliefer-
vertrag für das Lieferjahr 2023 mit der REWAG
AG, abzuschließen.

• Der Gemeinderat genehmigt zwei Kaufverträge
zum Straßengrunderwerb für die Sanierungs-
maßnahmen an der Hochstraße.

Verabschiedung von GR Peter  
Bgm. Kollmannsberger verabschiedete Herrn Reinhard 
Peter und dankte ihm für sein ehrenamtliches Wirken. 
Er wünschte ihm im Namen des Gemeinderates viele 
schöne Stunden im „GR-Rentnerdasein“.  

Vereidigung des neuen Gemeinderatsmitgliedes 
1. Bürgermeister Max Kollmannsberger vereidigt das
neue GR-Mitglied Herrn Pascal Nick, der durch das 
Ausscheiden von Herrn Reinhard Peter in den Gemein-
derat nachrückt, gem. Art. 31 Abs. 4 GO. 

Rathausneubau - Billigung Entwurfsplanung 
Nach Fertigstellung der Vorentwurfsplanung, wurde nun 
die Entwurfsplanung für den Neubau des Rathauses 
erarbeitet und die Kostenberechnung erstellt. Die Pläne, 
Erläuterungsberichte sowie die Kostenberechnung sind 
dem GR bekannt.  
Die Planung, sowie die Kosten stellte Herr Michael 
Bayer vom Architekturbüro Karl & P vor. 
Der Gemeinderat billigt mit 13 : 4 Stimmen die Ent-
wurfsplanung und die Kostenberechnung für den Neu-
bau des Rathauses. Auf dieser Grundlage soll die Ge-
nehmigungs- und Ausführungsplanung erarbeitet wer-
den. Die Verwaltung soll die Planer mit der nächsten 
Auftragsstufe beauftragen. 

Umsetzung der Gigabit-Richtlinie der Bundesrepu-
blik Deutschland in Verbindung mit der Bayerischen 
Kofinanzierungs-Gigabit-Richtlinie; Ergebnisvor-
stellung des Markterkundungsverfahrens durch die 
LNI, Beschlussfassung über den Gigabitausbau 
Die Laber-Naab Infrastruktur GmbH („LNI“) wurde im 
April 2021 zum Zwecke der Unterstützung von Kom-
munen beim Auf- und Ausbau von leistungsfähiger 
Telekommunikationsinfrastruktur als öffentliche Infra-
strukturgesellschaft auf 48 ausschließlich öffentliche 
Gesellschafter erweitert. Derzeit werden von der LNI 
die konkreten Ausbauvorhaben in den einzelnen Mit-
gliedskommunen nach Maßgabe der Richtlinie „Förde-
rung zur Unterstützung des Gigabitausbaus der Tele-
kommunikationsnetze in der Bunderepublik Deutsch-
land“ vom 26. April 2021 („Gigabit-Richtlinie“) vorberei-
tet und koordiniert. Um Fördermittel nach dem Bundes-
förderprogramm Gigabit zu erhalten, hat die LNI eine 
Markterkundung zur Erfassung der IST-Situation und 
der Abfrage etwaiger geplanter Ausbauvorhaben von 
Privatunternehmen durchgeführt, die mittlerweile abge-
schlossen ist. Die aus der Markterkundung abgeleiteten 
Daten wurden von einem Fachplanungsbüro aufberei-
tet. Auf Grundlage der bisherigen Vorarbeiten wurden 
damit förderfähige Ausbauadressen im Gebiet der LNI 
unter dem Bundesförderprogramm Gigabit identifiziert. 
Konkret wurden für Tegernheim daraus die jeweils förder-
fähigen Adressen abgeleitet. Diese Adressen sollen nun-
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mehr unter Inanspruchnahme von Fördermitteln nach der 
Gigabit-Richtlinie ausgebaut werden. 
Der kommunale Eigenanteil der Gemeinde Tegernheim 
beläuft sich hierbei auf ca. 580.000,00 €.  
Der Gemeinderat lehnt mit 13 : 4 Stimmen ab, die LNI 
zu ermächtigen, die notwendigen Förderanträge und 
einen gesamthaften Antrag für das jeweilige Cluster mit 
dem Bundeszuwendungsgeber abzustimmen und den 
formellen Antrag vorzubereiten, sowie einzureichen. 

Personalplanung - Einstellung  
eines/r Mitarbeiters/in 
Dieses Jahr steht ein großer Umbruch im Bereich des 
Personals der Verwaltung bevor, bzw. ist bereits in vol-
lem Gange. Zwei Mitarbeiterinnen scheiden bzw. schie-
den aus dem Dienst aus und sind nun im verdienten 
Ruhestand. Diese beiden Dienstposten wurden bereits 
neu besetzt. Zum Jahresende verabschiedet sich zu-
dem ein weiterer Mitarbeiter in den verdienten Ruhe-
stand. Da die letzten Monate mit Urlaub und Freizeitab-
geltung geprägt sind, möchte die „Geschäftsleitung“ 
noch in 2022 einen/r Mitarbeiter/in einstellen, um eine 
reibungslose „Übergabe“ zu gewährleisten. 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig noch im Jahr 
2022 eine(n) Mitarbeiter/in für das EWO einzustellen. 

7. Gemeinderatssitzung
am 14. Juli 2022 
Errichtung eines Tennishäuschens für die Tennis-
abteilung des F.C. Tegernheim 
Die Tennisabteilung möchte auf dem Parkplatz der 
Mehrzweckhalle ein Tennishäuschen errichten. Dieses 
ist ca. 7 m lang, 5,7 m breit und ca. 3 m hoch und soll 
direkt hinter der bestehenden Überdachung errichtet 
werden. Das Gebäude soll ein Pultdach bzw. Flachdach 
mit 2 Grad Neigung erhalten. 
Für das Tennishäuschen ist ein vereinfachtes Bauge-
nehmigungsverfahren erforderlich. Hier sind Befreiun-
gen von den Festsetzungen des Bebauungsplans erfor-
derlich.  
Der Gemeinderat stimmt mit 17 : 1 Stimmen der Errich-
tung des Tennishäuschens gemäß den beigelegten 
Plänen und Ausführungen zu. Der FC Tegernheim kann 
die Bauantragsunterlagen einreichen. 

Bauantrag zum Neubau eines Nahversorgungszen-
trums mit vier Läden, Fl.Nr. 580/3, Gewerbegebiet 
Nord 2 
Der Antragsteller plant das Bestandsgebäude abzurei-
ßen und das Grundstück neu zu bebauen. Das neue 
Gebäude soll vier Ladeneinheiten beherbergen; einen 
Supermarkt, die Apotheke, den Getränkemarkt und 
einen Textildiscount. 
Das Gebäude hat eine Grundfläche von 3700 m², ver-
fügt über eine Wandhöhe von 6,5 m und ein Vollge-
schoss (Bauweise E). Das Gebäude erhält ein Flach-
dach. Die Zufahrt zum großen Parkplatz erfolgt wie 
bisher. Zusätzlich erfolgt die Zufahrt zu den Mitarbeiter-
stellplätzen an der Westseite. Der Supermarkt wird an 
der Nordseite beliefert, der Getränkemarkt an der Süd-
seite. Es werden insgesamt 127 Stellplätze nachgewie-
sen, davon 5 Mutter-Kind und 4 behindertengerechte 
Stellplätze. 8 Stellplätze erhalten eine Elektroladestati-

on. Zusätzlich werden auf dem Grundstück 2 Trafostati-
onen errichtet. 
Der Gemeinderat erteilt mit 15 : 3 Stimmen dem Bau-
antrag zum Neubau eines Nahversorgungszentrums mit 
vier Läden, Fl.Nr. 580/3, Gewerbegebiet Nord 2, das 
gemeindliche Einvernehmen. Den Befreiungen bezüg-
lich der festgesetzten Flächen für Nebenanlagen wird 
zugestimmt. Alle Stellplätze müssen 5 m lang sein. Der 
Abweichung von der Festsetzung § 2 Nr. 11 (Parkplätze 
LKW) wird zugestimmt. Auch im südöstlichen Bereich 
soll ein Fußweg in das Gelände erstellt werden. Die 
Dachflächen sollen durch PV-Anlagen, gemäß der zu-
künftigen Gesetzeslage, genutzt und soweit möglich, 
begrünt werden. 

Bauantrag zur Errichtung einer Containeranlage als 
provisorischer Ersatzbau für Apotheke Gewerbege-
biet Nord 2, Fl.Nr. 580/7, Gewerbegebiet Nord 1 
Da zur Neuerrichtung des Nahversorgungszentrums auf 
dem Grundstück Gewerbegebiet Tegernheim Nord 2 
der Bestand abgerissen wird, muss die Apotheke wäh-
rend der dreijährigen Bauzeit an anderer Stelle unter-
gebracht werden. Der Antragsteller plant deshalb, im 
südlichen Grünstreifen des westlichen Nachbargrund-
stücks Gewerbegebiet Nord 1, eine Containeranlage für 
die Apotheke zu errichten. Der Bau hat eine Grundflä-
che von 108 m² (6 m x 18 m), verfügt über eine Wand-
höhe von 5,63 m und zwei Vollgeschosse (E+I, offen). 
Das Gebäude erhält ein Flachdach. Für den Eingang 
müssen zwei bestehende Stellplätze entfallen.  
Der Gemeinderat erteilt einstimmig dem Bauantrag zur 
Errichtung einer Containeranlage als provisorischer 
Ersatzbau für die Apotheke Gewerbegebiet Nord 2, 
Fl.Nr. 580/7, Gewerbegebiet Nord 1, das gemeindliche 
Einvernehmen. Den erforderlichen Befreiungen von den 
Festsetzungen des Bebauungsplans sowie den im 
Sachverhalt genannten Abweichungen von der Stell-
platzsatzung und den gesetzlichen Abstandsflächen 
wird zugestimmt.  

Bauantrag zum Neubau eines Einfamilienwohnhau-
ses mit Doppelgarage und Stellplatz, Fl.Nr. 3582/2, 
Bergweg 15 
Die Antragsteller planen das Bestandsgebäude auf dem 
Grundstück abzureißen und ein Einfamilienhaus mit 
einer Doppelgarage zu errichten. 
Das Hauptgebäude hat eine Grundfläche von 110 m², 
verfügt über eine Wandhöhe von 5,84 m, eine Firsthöhe 
von 7,4 m und zwei Vollgeschosse (Bauweise E+I). Das 
Gebäude erhält ein Satteldach. Auf der Westseite wird 
ein Flachdachanbau erstellt. An der Südgrenze wird 
eine 1 m hohe Stützmauer mit einer 0,9 m hohen Ab-
sturzsicherung erstellt. Die zwei erforderlichen Stellplät-
ze werden in der Doppelgarage untergebracht. Es soll 
ein weiterer Stellplatz an der Straße errichtet werden. 
Der Bauantrag wurde bereits in der letzten Bauaus-
schusssitzung am 12.05.2022 behandelt. Da wurde das 
gemeindliche Einvernehmen verweigert. Die Antragstel-
ler haben deshalb umgeplant und nun die neue Varian-
te eingereicht. Das Hauptgebäude wurde im Vergleich 
zum vorigen Antrag um 0,5 m verschmälert und das 
gesamte Gebäude um 1,25 m nach Osten verschoben, 
um die Baugrenzen besser einzuhalten. 
Der Gemeinderat erteilt mit 15 : 3 Stimmen dem Bau-
antrag zum Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit 
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Doppelgarage und Stellplatz, Fl.Nr. 3582/2, Bergweg 
15, das gemeindliche Einvernehmen. Den erforderli-
chen Befreiungen und Abweichungen wird zugestimmt. 

Bauantrag zum Neubau von drei Reihenhäusern, 
Fl.Nr. 747/4, Hochstraße 44 
Die Antragstellerin plant, dass bestehende Gebäude 
abzureißen und auf dem Grundstück drei Reihenhäuser 
zu errichten. 
Das Gebäude hat eine Grundfläche von 245 m², verfügt 
über eine Wandhöhe von 6,37 m, eine Firsthöhe von 10 
m und zwei Vollgeschosse (Bauweise E+I+D). Das 
Gebäude erhält ein Satteldach mit Gauben auf der Ost-
seite und Zwerchhäusern an der Westseite. An der 
Südseite entsteht über zwei Stellplätze ein Anbau mit 
Dachterrasse. In jedem Reihenhaus wird eine 
Wohneinheit untergebracht. 6 Stellplätze werden süd-
lich vom Gebäude untergebracht. 
Es wurden bereits mehrere Bauvoranfragen für eine 
Bebauung mit Kettenhäusern abgelehnt. Grund hierfür 
war immer die Zufahrtssituation und die Anfahrbarkeit 
der Stellplätze. Dies wurde nun maßgeblich verbessert. 
Der Gemeinderat erteilt (12 : 6 Stimmen) dem Bauan-
trag zum Neubau von drei Reihenhäusern, Fl.Nr. 747/4, 
Hochstraße 44, das gemeindliche Einvernehmen.  

Bauantrag für eine Lagerstelle der Pfadfinderge-
meinschaft Wenzenbach, Fl.Nr. 3723, nahe Keilberg  
Die Antragsteller haben auf dem Grundstück einen La-
gerplatz errichtet. Dieser besteht aus einem Zelt, einer 
Holzlege, einem Toilettenhäuschen (geschlossener 
Kreislauf) und einer Feuerstelle. Das Grundstück liegt 
im Landschaftsschutzgebiet. Dadurch ist der Belang 
Natur und Umwelt betroffen. Ob das Vorhaben mit dem 
Landschaftsschutzgebiet verträglich ist, wird die untere 
Naturschutzbehörde im Landratsamt bewerten.  
Der Gemeinderat erteilt mit 15 : 3 Stimmen dem Bau-
antrag für eine Lagerstelle der Pfadfindergemeinschaft 
Wenzenbach, Fl.Nr. 3723, nahe Keilberg, das gemeind-
liche Einvernehmen.  

Erlass der Verordnung der Gemeinde Tegernheim 
über das Einschränken des freien Umherlaufens 
von großen Hunden und Kampfhunden (Hundever-
ordnung – HundeV) 
In der Gemeinderatssitzung am 17.03.2022 mit Tages-
ordnungspunkt „Erlass einer neuen Verordnung über 
das Halten von Hunden in der Gemeinde Tegernheim“, 
beschloss der Gemeinderat eine neue Verordnung über 
das Halten von Hunden in der Gemeinde zu erlassen 
und zwar sollen alle Hunde der Anleinpflicht, innerhalb 
der geschlossenen Ortschaft und südlich des Dammes, 
unterliegen. 
Generell gibt es in Bayern keine Leinenpflicht. Das be-
deutet, dass Hunde erst einmal grundsätzlich auch oh-
ne Leine geführt werden dürfen. Allerdings können die 
einzelnen Kommunen in ihrem Wirkungsbereich eige-
ne Bestimmungen festlegen. Die gesetzliche Grundlage 
bildet dabei Art. 18 Abs. 1 Landesstraf- und Veror-
dungsgesetz (LStVG). Darin heißt es: "Zur Verhütung 
von Gefahren für Leben, Gesundheit, Eigentum oder 
die öffentliche Reinlichkeit können die Gemeinden 
durch Verordnung das freie Umherlaufen von großen 
Hunden und Kampfhunden im Sinn des Art. 37 Abs. 1 

Satz 2 in öffentlichen Anlagen sowie auf öffentlichen 
Wegen, Straßen oder Plätzen einschränken.  
Die Verwaltung hat nun eine neue Verordnung der Ge-
meinde Tegernheim über das Einschränken des freien 
Umherlaufens von großen Hunden und Kampfhunden 
(Hundeverordnung – HundeV) entworfen. 
Der Gemeinderat beschließt, die Verordnung der Ge-
meinde Tegernheim über das Einschränken des freien 
Umherlaufens von großen Hunden und Kampfhunden 
(Hundeverordnung – HundeV), wie Entwurf, zu erlassen. 

Erstellung von Machbarkeitskonzepten für die Er-
schließung neuer Baugebiete 
Durch den großen Wohnungsdruck (angespannter 
Wohnungsmarkt) im Einzugsbereich von Regensburg 
und insbesondere in den Stadtrandgemeinden möchte 
der Gemeinderat und die Verwaltung, weitere Flächen 
die im Flächennutzungsplan als „Bauerwartungsland“ 
festgeschrieben sind, erschließen.  
Die bisherigen Bemühungen des 1. Bürgermeisters 
verliefen nicht erfolgreich. Er versucht seit Jahren die 
Grundstücksbesitzer zum Mitmachen zu ermuntern. Die 
steuerlichen Probleme einiger Grundstücksbesitzer sind 
nun ausgeräumt, bzw. soweit jedem Betroffenen be-
wusst. Um nun wieder die Verhandlungen zu intensivie-
ren, hat die Verwaltung sich um mögliche Unterstüt-
zungsleistungen bemüht. 
Für die Bauflächenerweiterung bieten sich folgende 
drei, im Flächennutzungsplan ausgewiesenen Bereiche, 
an: 

• WA E4.1 „Tegernheim Ost-Mitte“ 
• WA E4.2 „Tegernheim Süd-Osten“ 
• WA E4.3 „Tegernheim Nord-Osten“ 

Die Erstellung eines Machbarkeitskonzeptes für eine, 
zwei oder alle drei Gebiete würde sich hier anbieten. 
Der Gemeinderat beschließt (16 : 2 Stimmen) die Er-
stellung eines Machbarkeitskonzeptes für die Pla-
nungsbereiche WA E4.1, WA E4.2 und WA E4.3. 

Antrag der katholischen Pfarrei auf Bezuschussung 
der Ministrantenfahrt  
Um die Teilnahme an der Reise der Ministranten nach 
Krakau vom 30.07.2022 bis 05.08.2022 allen sozialen 
Schichten zu ermöglichen, beantragt die Kirchenverwal-
tung finanzielle Unterstützung, welche ausschließlich 
den jungen Menschen der Pfarrei zu Gute kommt. 
Der Gemeinderat beschließt (18: 0 Stimmen), der Kir-
chenverwaltung für die Fahrt der Ministranten nach 
Krakau (2022) einen Zuschuss in Höhe von 500 €, zu 
gewähren. 

Rechnungsprüfungsbericht Gemeinde - Jahres-
rechnung 2020 
Der von der Realsteuerstelle erstellte Bericht der Jah-
resrechnung 2020, wurde dem Gemeinderat bekannt-
gegeben und ist Bestandteil des Beschlusses. 
Der Rechnungsprüfungsausschuss hat die örtliche Prü-
fung der Jahresrechnung am 08.11.2021 durchgeführt 
und das Ergebnis in seinem Prüfungsbericht und seinen 
abschließenden Prüfungsvermerken zusammengefasst. 
Die Prüfung der Jahresrechnung hat zu keinen Bean-
standungen geführt die so wesentlich sind, dass sie der 
Feststellung durch die Gemeindevertretung entgegen-
stehen könnten. 
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Der Gemeinderat (17 : 0 Stimmen) stellt die vom 
Rechnungsprüfungsausschuss geprüfte Jahresrech-
nung 2020 der Gemeinde Tegernheim, zum 31.12.2020 
fest und entlastet den Bürgermeister für das Haushalts-
jahr 2020.  

8. Gemeinderatssitzung
am 28. Juli 2022 
Bekanntgabe nichtöffentlicher Beschlüsse 
In der nichtöffentlichen Sitzung des Gemeinderats vom 
30.06.2022 wurden folgende Beschlüsse gefasst: 

• Der Gemeinderat beschließt, den Auftrag für
die Erneuerung der Zaunanlage des FC Sport-
platzes, an die Fa. Wengler aus Roding, zu 
vergeben. 

• Der Gemeinderat beschließt, den Auftrag für
die Bodenbelagsarbeiten für den geförderten 
Wohnungsbau, an die Fa. Max Hofmann aus 
Neutraubling, zu vergeben. 

• Der Gemeinderat beschließt, die Teilumrüstung
der Straßenbeleuchtung auf LED, an die 

• REWAG, zu vergeben.

Ergebnisse der Bürgerbeteiligung zur zukünftigen 
Nutzung von gemeindlichen Gebäuden  
Die Bürgerbeteiligung bzw. die Beteiligung der Vereine 
und Institutionen zur zukünftigen Nutzung von gemeind-
lichen Gebäuden (Feuerwehrhaus, „altes Schulhaus“ 
und Rathaus) ist nun soweit abgeschlossen. 
In einem Workshop des Gemeinderates am 05.05.2022 
wurde die Zusammenfassung der Ergebnisse aus der 
Bürgerbeteiligung diskutiert.  
Zudem haben sich Studenten der OTH mit der „Wei-
ternutzung“ des Lehrerwohnhauses und des Rathauses 
befasst. 
Herr Kästle von Eloprop stellte dem Gemeinderat die 
Ergebnisse der Bürgerbeteiligung vor.  

Bestellung Standesamtsleitung 
Da die bisherige Standesamtsleiterin Frau Funk am 31. 
Juli 2022 in den Ruhestand geht, ist es erforderlich, 
eine neue Standesamtsleitung zu bestimmen. Frau 
Krempl wird die Leitung des Standesamts übernehmen. 
Der Gemeinderat bestellt einstimmig die Standesbe-
amtin Petra Krempl, ab 01.08.2022 zur Leiterin des 
Standesamts Tegernheim. 

Bericht zur Prüfung der Jahresrechnung 2019  
des Kinderhauses der Diakonie  
Der Rechnungsprüfungsausschuss hat am 23. August 
2021 die Jahresrechnung 2019 des Kinderhauses ge-
prüft. 
Der Rechnungsprüfungsausschussvorsitzende Ge-
meinderat Günter Schöberl stellte das Prüfungsergeb-
nis vor. 
Mit 15 : 1 Stimmen beschließt der Gemeinderat die 
Jahresrechnung 2019 der Diakonie für das Kinderhaus 
anzunehmen. 

Bauantrag zum Neubau des Rathauses,  
Fl.Nr. 118/2, 187/2, 123/1, 124/2-4, Ringstraße 46 
Die Gemeinde plant auf den Grundstücken das neue 
Rathaus zu errichten. Das Gebäude hat eine Grundflä-
che von 575 m², verfügt über eine Wandhöhe von 7,25 
m, eine Firsthöhe von 9,26 m und zwei Vollgeschosse 
(Bauweise E+I). Das Gebäude erhält eine Satteldach-
silhouette und einen Turm. Elf Stellplätze werden an der 
Westseite des Grundstücks, zwei Stellplätze südlich vor 
dem Gebäude und sechs Stellplätze auf den Parkplät-
zen beim alten Rathaus untergebracht. 
Im März genehmigte das Landratsamt einen Antrag auf 
Bauvorbescheid.  
Der Gemeinderat erteilt einstimmig dem Bauantrag 
zum Neubau des Rathauses, Fl.Nr. 118/2, 187/2, 123/1, 
124/2-4, Ringstraße 46, das gemeindliche Einverneh-
men. Den erforderlichen Befreiungen und Abweichun-
gen wird zugestimmt.  

Verkehrsregelung an der Kreuzung  
Donaustraße-Radweg am Damm  
Die Verkehrssituation an der Kreuzung am Damm 
(Jahnstraße-Donauradweg) ist sehr unbefriedigend. Am 
12.07.2022 fand eine Verkehrsschau statt. 
Der Vorschlag der Gemeindeverwaltung ist, das Teil-
stück des Flurweges von Kreuzung Donaustraße bis 
Kreuzung (Einmündung) Jahnstraße, für den Kraftfahr-
zeugverkehr wieder zu sperren. 
Die Polizei sieht dies als notwendig an, da der Radver-
kehr ständig zunimmt und es mit Kfz‘s immer wieder zu 
gefährlichen Situationen kommt. 
Der Gemeinderat beschließt mit 16 : 1 Stimmen, das 
Teilstück des Flurweges von Kreuzung Donaustraße bis 
Kreuzung (Einmündung) Jahnstraße, für den Kraftfahr-
zeugverkehr wieder zu sperren und die Vorfahrtsregel 
an der Kreuzung Donaustraße-Donauradweg entspre-
chend zu ändern. Die Straße vom Damm (Kreuzung 
Donaustraße-Donauradweg) bis Almergrube ist mit der 
Geschwindigkeitsbegrenzung auf 30 km/h, zu „bele-
gen“.  

E-Ladesäulen für "Neues Rathaus" 
Da spätestens im Frühjahr 2023 die Erdarbeiten beim 
Neubau des Rathauses anstehen ist bereits im Vorfeld 
zu klären, wie viele der Parkplätze als E-Ladesäulen 
auszulegen sind. Die Voraussetzungen sind für den 
„Ausbau“ mit Ladestationen und Erweiterungsmöglich-
keiten für Ladestationen, bereits bei den Erdarbeiten zu 
schaffen. 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, dass vier 
Stellplätze mit E-Ladesäulen (zwei Stück) ausgestattet 
werden. 
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Steuererklärung? 
Kein Problem. 

Verschenken Sie kein Geld, 
denn  ohne  Einkommen‐
steuererklärung  gibt  es 
keine Rückzahlung! 
Eine  kostengünstige Alter‐
native  zum  Steuerberater 
kann die  Zuhilfenahme ei‐
nes Lohnsteuerhilfevereins 
sein. 
Ute  Wachholz  berät  Mit‐
glieder  begrenzt  nach  § 4 
Nr. 11  StBerG und erstellt 
dann  die  Einkommensteu‐
ererklärung. 

Altbayerischer 
Lohnsteuerhilfeverein 

e.V.

Beratungsstellenleiterin 
Ute Wachholz 

Hauptstr. 50 a 
93105 Tegernheim 

Tel.: (09403) 9556023 
www.wachholz. 
altbayerischer.de 
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Aktives Tegernheim
Neues Rathaus 

Vorderansicht des Rathauses     Plan: karl und p 

In der Gemeinderatssitzung vom 30. Juni genehmigte das Gremium mit 13 : 4 Stimmen den vorgelegten 
Eingabeplan. Der Architekt betonte, dass man am Grundkonzept des Rathauses nur verschiedene Optimierungen 
bei einzelnen Räumen sowie vor allem im Außenbereich vorgenommen habe. Dieser soll mehr Grünflächen und 
Bäume enthalten. Einschließlich der notwendigen Umbaumaßnahmen im Keller des Feuerwehrgerätehauses durch 
den Einbau der Pelletheizung würden die Kosten auf knapp sechs Millionen Euro steigen. Die Gemeinde könne von 
der KfW-Bank mit Zuschüssen von rund 200.000 Euro für den Energiewert und 100.000 Euro für die Holzbauweise 
rechnen. Der Baubeginn sei nun für März 2023 und die Fertigstellung für Juni 2024 geplant. 

Lageplan des geplanten Rathauses in der Ringstraße 44 und 46 (schraffiert)    Plan: karl und p 
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Wechsel im Gemeinderat 

Zu Beginn der Gemeinderatssitzung am 30. Juni wurde der langjährige Gemeinderat Reinhard Peter verabschiedet 
(links). Bürgermeister Max Kollmannsberger würdigte Peters 26-jähriges Engagement. Herr Reinhard Peter hatte 
von 2002 bis 2008 das Amt des dritten Bürgermeisters inne. Im Anschluss vereidigte der Bürgermeister den 
Nachfolger Herrn Pascal Nick, der als Nachrücker auf der SPD-Liste den Platz von Herrn Peter einnimmt. Der 
Bürgermeister „ermahnte“ die Gemeinderäte ihrem neuen Kollegen eine Eingewöhnungsfrist zu gewähren (rechts).

Gemeindeverwaltung – Verabschiedung von Frau Birgit Funk 

Zum 1. August ging Frau Birgit Funk 
in den wohlverdienten Ruhestand. 
Sie war seit 1995 in der Gemeinde-
verwaltung beschäftigt. Frau Funk 
war Leiterin des Einwohnermelde-
amtes.  

Für Ihren unermüdlichen Einsatz 
zum Wohle der Tegernheimer Bür-
ger/innen dankte ihr Bürger-
meister Max Kollmannsberger und 
wünschte ihr alles erdenklich 
Gute zum Ruhestand. 

Das Foto zeigt Frau Funk bei ihrer 
Abschiedsfeier am 14. Juli. 

Foto: Lubica Cadordzic 

    Foto: Herbert Wesselsky 
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Gewerbegebiet Nord

In der Gemeinderatssitzung am 14. Juli 2022 befürwortet der Gemeinderat den Antrag auf Neubau des Nahversor-
gungszentrums. Das bisherige Versorgungszentrum war im September 2002 eröffnet worden. Der Neubau sieht vier 
Ladeneinheiten mit 127 Stellplätzen vor. Nach Abriss der bisherigen Ladenflächen sollen ein Aldi-Markt, ein Geträn-
ke- und Textildiscounter sowie eine Apotheke entstehen. Die ursprünglich in einem zweiten Geschoss geplante 
Spielhalle entfällt. Während den Bauarbeiten wird die Apotheke in einem Container-Gebäude auf dem Parkplatz bei 
Rossmann untergebracht.                                                                                                        Foto: Herbert Wesselsky 

Wohngemeinschaft Sankt Klara 

Nach Beendigung der letzten Bauarbeiten an den zwei Wohnkomplexen in der Marie-Juchacz-Straße nimmt Mitte 
September die Außenstelle der Wohngemeinschaft Sankt Klara ihren Betrieb auf. Die beiden Anwesen bieten Wohn-
raum für 24 Menschen mit körperlichen Einschränkungen. Die Wohnungen sind komplett barrierefrei und einige sind 
rollstuhlgerecht eingerichtet.                                                                                                     Foto: Hans-Joachim Graf 
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Sanierungsmaßnahmen Haupt- und Hochstraße 

Hauptstraße: An der Nordseite der Hauptstraße ist zwischen der Haus-Nr. 10 und 64 ein separater Geh- und Rad-
weg am Entstehen. Inzwischen ist die Zufahrt zur Weinbergstraße wieder frei. Das Foto zeigt den Baufortschritt im 
Bereich der Bushaltestelle „Weinbergstraße“.                                                                         Foto: Hans-Joachim Graf 

Hochstraße: Im Kreuzungsbereich der Luther- Hoch- und Thomastraße entsteht ein Kreisel, der die problematische 
Verkehrssituation entschärfen soll. Des Weiteren wird bis zur Gluckstraße ein Bürgersteig erneuert bzw. ausgebaut, 
so dass nach Abschluss dieser Arbeiten neben der sanierten Fahrbahn ein durchgehender Gehweg bis zur Kirch-
straße besteht. Im Bereich des Teilstückes der Hochstraße hinter dem alten Netto (Von-Heyden-Straße 1) wird ein 
Bürgersteig neu angelegt. Das Foto zeigt den neu entstehenden Bürgersteig am Parkplatz der Martin-Luther-Kirche. 

 Foto: Hans-Joachim Graf 
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Kinderspielplatz Weinbergstraße/Hardtgraben 

Am 23. August fand die offizielle Eröffnung des Kinderspielplatzes statt. Ursprünglich befand sich seit 2013 der 
Spielplatz an der Weinbergstraße/Adlerseige. Durch Kündigung des Pachtvertrages musste der Spielplatz an den 
jetzigen Standort Weinbergstraße/Hardgraben verlegt werden. Der finanzielle Aufwand betrug dafür 40.000 Euro. 
Bürgermeister Max Kollmannsberger bedankte sich bei Rosalinde Christl und Familie Rausch, die der Kommune das 
Gelände zur Verfügung gestellt hatten.                                                                                               Foto: Martin Jäger 

Vier-Tagesfahrt für Kinder und Jugendliche 

Ziele der diesjährigen Vier-Tagesfahrt waren der Tier-
park in Hellabrunn in München, das Palm Beach in 
Stein bei Nürnberg, das Freizeitland in Geiselwind und 
die Rodlbahn in Sankt Englmar. Den Abschluss bildete 
der Besuch im Elypsobad in Deggendorf. An den Aus-
flügen, die von der Gemeinde organisiert wurden, 
nahmen 38 Kinder und Jugendliche teil. 

Begleitet wurden die Kinder und Jugendlichen von den 
Betreuern Diana Zettl, Dominik Zettl, Maximilian Mikus 
Stefanie Engl und Manuela Steininger.  

Foto: Martin Jäger 
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Kubanische Nacht 

Rund 600 Besucher kamen am 09. Juli auf dem Dorfplatz zum Auftritt der Band „Rody Reyes und Havanna con 
Klasse“ zusammen. Mit etwas Verzögerung legten die Musiker um den Sänger Rody Reyes mit Rhythmen aus ihrer 
kubanischen Heimat los und rissen damit gleich einige tanzwütige Paare mit. Vorgesehen war dieses Dorffest bereits 
für 2020, musste jedoch wegen der Corona-Pandemie verlegt werden.                                   Foto: Herbert Wesselsky 

Inzidenzwerte der Corona-Pandemie von April bis August 2022 

Im April war der Inzidenzwert der fünften Welle (Omikron) stark am Sinken. Ab Mitte Juni machte sich durch das 
Ansteigen die sechste Welle (Omikron-Variante BA 5) bemerkbar. 

Quelle: Landratsamt Regensburg und Robert-Koch-Institut 
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Liebe Kundinnen und Kunden, liebe Tegernheimer, 

ich schließe meinen Treff-Punkt zum 1.10.2022 aus Altersgründen! 

Daher möchte ich mich auf diesem Wege ganz ganz herzlich für Ihre jahre- bzw. jahrzehntelange Treue 
bedanken. Im Laufe der Zeit hat sich mit vielen Kunden ein, ich möchte sagen, herzliches Verhältnis ent-
wickelt, so dass es mir nicht leichtfällt, mein Geschäft aufzugeben und ich werde mit einem weinenden 
Auge an die schöne Zeit mit Ihnen denken. 

Andererseits freue ich mich auch darauf, nach 39 Jahren mehr Zeit für Familie, Hobbies und verschiedene 
andere Dinge zu haben. 

Mein Team und ich wünschen Ihnen alles erdenklich Gute, vor allem Gesundheit! 

Martha Zahnweh 

Wir führen ab 16. September einen Räumungsverkauf mit 50% Nachlass durch. Dies gilt für alles, außer 
Zeitschriften und Tabak. Kommen Sie einfach vorbei. Vielleicht wartet der eine oder andere Artikel auf 
Sie. 

Wir freuen uns sehr darauf. 
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Kirchengemeinden 
Römisch-Katholische Kirchen-
gemeinde Mariä Verkündigung 
in Tegernheim 

Dank des Zusammenwirkens der Ortsvereine sowie 
vieler Helferinnen und Helfer wurde das Pfarrfest am 3. 
Juli ein großer Erfolg. Der Reinerlös in Höhe von 
1659,28 Euro kommt wie vom Pfarrgemeinderat be-
schlossen der Außensanierung der Pfarrkirche zugute. 
Das Gerüst an der Pfarrkirche zeigt, dass die Arbeiten 
gut vorangehen. Auch wenn die Einschränkungen für 
alle noch etwas länger bestehen und teilweise etwas 
umständliche Wege zu den Gräbern auf dem Kirch-
friedhof gefunden werden müssen, wird uns hoffentlich 
im Herbst diesen Jahres eine frisch renovierte Kirche 
für die Umwege entlohnen. 
Am 17. Juli lud der Arbeitskreis Taizé zu einem ökume-
nischen Taizé-Gebet am Donaustrand. Die stimmungs-
volle Umgebung trug dazu bei, die Lieder und Texte aus 
Taizé besonders intensiv wahrzunehmen. 
Am 23. Juli hat die Gemeinschaft der Ministrantinnen 
und Ministranten mit Martin Eichenseher, Christian 
Piehler und Annalena Schmid Verstärkung erfahren. 
Vor Beginn der Ferien- und Urlaubszeit segnete Pfarrer 
Andreas Kuniszewski die Fahrzeuge auf dem Kirch-
platz. 
In der ersten Ferienwoche machten sich 13 Messdiener 
zusammen mit Pfarrer Kuniszewski und Pfarrsekretärin 
Elfriede Dull im Rahmen einer Mehrtagesfahrt auf den 
Weg nach Krakau. 
Zum Fest Mariä Himmelfahrt wurden auch in diesem 
Jahr wieder Kräuterbüscherl geweiht und damit das 
Brauchtum fortgeführt. 
Am 25. September wurde das 22. Hauptfest der 
Schutzengelbruderschaft gefeiert. Die traditionelle Bus-
wallfahrt nach Altötting findet am 8. Oktober statt. 

Die Gemeindeverwaltung übernimmt keine Gewähr 
für die Aktualität, Richtigkeit, Vollständigkeit oder 
Qualität der bereitgestellten Informationen. 

Grundstücke
gesucht

bevorzugt im Stadtgebiet und im
Umland von Regensburg

Guggenberger GmbH
Herr Florian Pehl
Mintrachinger Straße 5 | 93098 Mintraching
Tel.: +49 9406 28-0 | info@guggenberger-bau.de

Wir bieten:
▶ Attraktive Bewertung Ihrer Immobilie
▶ Schnelle und zuverlässige Abwicklung
▶ Professionelle Zusammenarbeit

▶ Baugrundstücke mit/ohne Altbestand
▶ Gewerbeflächen mit/ohne Altbestand
▶ Bauerwartungsland
▶ Land- und forstwirtschaftliche Flächen
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- Erledigung aller Formalitäten
- Erd-, Feuer-, See-, Donau- und Naturbestattung
- Exhumierungen, Überführungen (In- / Ausland)

- Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten
- Hausbesuche auf Wunsch - kostenfrei

S e i t 1 9 6 7

Sie können sich auf uns verlassen:

24h
telefonisch für Sie erreichbar

0941 / 2 19 67

Aufgrund unserer 54 jährigen Erfahrung
sind wir Regional und natürlich auch 
Überregional ein zuverlässiger und 

kompetenter Ansprechpartner für die 
Durchführung einer würdevollen Bestattung.

w w w. b e s t a t t u n g e n - p i e t a e t . d epietaet-bestattungen@t-online.de

Hier finden Sie uns:

Tegernheim
Hauptstr. 69 - 0941 / 2 19 67

Regensburg
Prüfeninger Str. 72c - 0941 / 46 46 15 48

Lappersdorf  / Hainsacker
Am Kuffholz 13 - 0941 / 2 19 67

Wörth a. d. Donau
Regensburger Str. 10 - 09482 / 29 48

Bad Abbach
Kochstr. 11 - 09405 / 47 79

Burglengenfeld
Kallmünzer Str. 10 - 09471 / 85 46

Maxhütte-Haidhof
Bahnhofstr. 5 - 09471 / 60 67 74 7

KÖRPERÖLE
AROMASPRAYS
für ihr Wohlbefinden & Regeneration  
auch als Geschenksets in der  
Kirchstraße 19a in Tegernheim.
Es werden nur 100% reine ätherische Öle  
verwendet. Vereinbaren Sie einen Termin  
mit mir, 0170 / 854 73 93.

LASSEN SIE IHRE NASE ENTSCHEIDEN!
www.meditationundentspannung.de
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Steuerberatung 

… zuverlässig
… kompetent
… durchsetzungsstark

bei Corona-Bedingungen, 
Finanzhilfen, Alterseinkünften 

Dipl.-Ing. Dip.-Wirt.-Ing. 
Steuerberater 
Reinhold Popp 
Hauptstr. 60 a 

93105 Tegernheim 

Termine nach Vereinbarung 
Tel. 955 29 63 

oder:  r.popp13@t-online.de 
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Kindertagesstätten 
Johanniter-Kinderkrippe 
„Wiesenzwerge“ 
Sommerferien sind etwas Schönes. Endlich hat man 
Zeit für ausgiebige Badetage an Weihern, für große 
Reisen, aber auch die Möglichkeit das bisherige Jahr 
Revue passieren zu lassen. Das Team der Johanniter-
Kinderkrippe „Wiesenzwerge“ hat die Zeit der freien 
Tage genutzt, um sich an die erlebnisreichen Wochen 
des Kitajahres zurückzuerinnern. 

„Wir sind international“ 
In den vergangenen Wochen war vor allem das Projekt 
„Wir sind international“ ein sehr wichtiges Thema bei 
den „Wiesenzwergen“. Die Kinder lernten Lieder in ver-
schiedenen Sprachen kennen und hörten von unter-
schiedlichen Begrüßungen, die von den Eltern der Kin-
der, die aus anderen Nationen stammen, erfragt wur-
den. Weil fast alle „Wiesenzwerge“ mit ihren Eltern ver-
eist waren, kamen viele Postkarten und Fotos aus 
fremden Ländern zusammen, die auf einer kleinen Bil-
dergalerie in der Krippe ausgestellt sind. 

„Natürlich aufwachsen“ 
Da man nicht nur auf Reisen viel Neues erfahren kann, 
haben die Kleinen den Sommer genutzt, um die Te-
gernheimer Spielplätze zu erkunden und sich auf Wie-
sen die heimischen Blumen, Pflanzen und Insekten 
näher anzuschauen. Ein besonderes Highlight der Er-
kundungen war dabei der Besuch der Ziegenweide 
nähe Klöpfelweg in Tegernheim. Die „Wiesenzwerge“ 
betrachteten die Tiere interessiert bevor sie sich zum 
ausgiebigen Picknicken auf Decken neben der Weide 
setzten. An besonders heißen Tagen war natürlich das 
Element Wasser von zentraler Bedeutung. Im Krippen-
garten durften die Kinder zur Abkühlung nach Herzens-
lust im Garten „pritscheln“. 

Foto: Nicole Celik 

Mit dem Ende der Sommerferien steht für einige Krip-
penkinder nun eine Veränderung an: Um den zukünfti-
gen Kindergarten-Kindern die Umstellung auf den Kin-
dergarten so einfach wie möglich zu gestalten, waren 
die großen „Wiesenzwerge“ ein paar Mal zu Besuch im 
Johanniter-Kindergarten „Zauberwald“. Beim gemein-
samen Jahresabschluss trafen sich die zukünftigen 
Kindergarten-Kinder, Geschwister und Eltern sowie das 
gesamte „Wiesenzwerge“-Team im Garten der Einrich-
tung. Höhepunkt der Veranstaltung war die kleine Auf-
führung „Ich bin die Raupe Ursula“ der Krippenkinder, 
die viel Applaus erntete. Anschließend durften die Kin-
der ihre Portfolio-Ordner und einen bemalten Turnbeu-
tel für den Kindergarten entgegennehmen. Den krönen-
den Abschluss der Feier und gleichzeitig eine gelunge-
ne Abrundung des vergangenen „Kultur“-Projekts bilde-
te das leckere Buffet, das aus internationalen Delika-
tessen bestand, die die Eltern selbst zubereitet hatten.  

Weitere Informationen zur Johanniter-Kinderkrippe 
„Wiesenzwerge“ erhalten Sie bei Einrichtungsleitung 
Rosi Jaugstetter unter 0940/39529-410 

Johanniter-Kindergarten 
„Zauberwald“ 
Die Kinder des Johanniter-Kindergartens „Zauberwald“ 
durften sich im Sommer über einige Aktionen der Ein-
richtung freuen. Sowohl für die großen Vorschulkinder 
als auch für die kleineren Kindergartenkinder hatte das 
Team der Einrichtung verschiedenes vorbereitet. 
Die beiden Erzieherinnen Carmen Ludewig und Bianca 
Keck haben in regelmäßigen Abständen Reitstunden für 
alle interessierten Kinder angeboten. Viele Eltern mel-
deten ihre Kinder für den Ausflug zum Reiterhof an, bei 
dem sich die Kleinen nicht nur auf das Reiten selbst, 
sondern auch auf das dazugehörige Pferde-Striegeln 
und Stallausmisten freuen durften.
Für die Vorschulkinder stand ein Besuch bei der Frei-
willigen Feuerwehr auf dem Programm, bei dem zu-
sätzlich Gäste der Polizei und Sanitäter der Johanniter 
auf die Kinder warteten. Als erstes stand die Feuerwehr 
im Mittelpunkt. Ein Feuerwehrauto und auch die Feuer-
wache konnten von den Kleinen ausführlich erkundet 
werden. Mit Unterstützung der Feuerwehrmänner durfte 
jedes Kind sogar selbst einmal den Wasserschlauch 
bedienen. Danach zeigten die Sanitäter den mitge-
brachten Krankenwagen her und brachten den Vor-
schulkindern die Erste Hilfe näher. Zum Schluss stan-
den die Besucher der Polizei den Kleinen für Fragen zur 
Verfügung. Schnell mussten sie erklären, was eigentlich 
mit Dieben passiert, und welche weitere Aufgaben man 
als Polizist sonst noch hat.
Zum Abschluss ihrer Kindergartenzeit durften die Vor-
schulkinder des Weiteren gemeinsam mit dem Team 
der Einrichtung im Kindergarten übernachten. Die Eltern 
halfen noch dabei das Schlaflager in der Einrichtung 
herzurichten, bevor sie sich verabschiedeten und die 
Übernachtung für die Kinder richtig losging. Die Kleinen 
durften ihre eigenen Vorschulshirts bemalen und konn-
ten sich mit Pizza stärken, bevor es zu späterer Stunde 
auf eine Nachtwanderung ging. Mit Taschenlampen 
ausgerüstet machten sich die Kinder und das Team auf 

Abschied von den „Großen“ 
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den Weg Richtung Schwabelweis und wieder zurück. 
Wieder im Kindergarten angekommen, saßen alle noch 
gemütlich beisammen, bevor es Zeit zum Schlafen war. 
Auch die Nacht in der Einrichtung verlief ohne Proble-
me. Am nächsten Tag holten die Eltern ihre Kinder aus 
dem Kindergarten ab, und konnte so bei dem „Raus-
wurf“ der Kinder aus der Einrichtung zusehen, bevor es 
für alle in die wohlverdienten Sommerferien ging. 
Weitere Informationen zum Johanniter-Kindergarten 
„Zauberwald“ in Tegernheim erhalten Sie bei Einrich-
tungsleitung Daniela Klotz unter 09403/4805.

Foto: Christine Christoph 

Kinderhaus der Diakonie 
Sommerfest 
Ein besonderes Ereignis war unser Sommerfest Anfang 
Juli. Nach zwei Jahren „Durststrecke“ konnte im Kin-
derhaus endlich wieder ein Sommerfest stattfinden. Die 
Kindergartenkinder führten als Bauarbeiter, Elektriker 
oder Maler verkleidet ein lustiges Handwerkerlied auf. 
Schließlich gingen durch den Erweiterungsbau des 
Kinderhauses fast zwei Jahre lang täglich verschiedene 
Handwerker ein und aus und waren somit bei den Kin-
dern täglich präsent. Die Vorschulkinder sorgten mit 
ihrem Tanz für Partystimmung und ließen am Schluss 
kräftig Konfetti regnen. Nach den Aufführungen sorgte 

eine abwechslungsreiche Spielstraße für Kurzweil. Hier 
wurde das Motto „Handwerker- Achtung Baustelle“ 
ebenfalls nochmals aufgegriffen: die Kinder konnten ihr 
Geschick beim Sand sieben, Schubkarrenrennen bis 
hin zur „Abrissbirne“, bei der mit einem Ball im Netz 
große Kartons zu Fall gebracht werden mussten, unter 
Beweis stellen. Ein buntes Buffet mit allerlei mitge-
brachten Speisen durch die Eltern rundete das gelun-
gene Fest ab. 

Sommerfest 

Verabschiedung der Vorschulkinder 
Ende Juli fanden wieder verschiedene Abschiedsfeiern 
zum Bildungsjahresende in den beiden Krippen- und 
Kindergartengruppen statt. Highlight war die „Wasser-
abschlussparty“, die an einem warmen Sommerabend 
nur für die Vorschulkinder im Kinderhausgarten statt-
fand. Die Kinder tobten ausgelassen bei allerlei Was-
serspielen, Musik und guter Laune im Garten und durf-
ten zusammen mit ihren Erzieherinnen im Kinderhaus 
Abendessen. Im Anschluss wurde von den Eltern der 
zukünftigen Erstklässler zwei Apfelbäumchen zur Be-
pflanzung im Kinderhausgarten als Abschiedsgeschenk 
an Einrichtungsleitung Daniela Rößler überreicht. 

Roter Teppich für die Vorschulkinder 
Am letzten Tag vor den Sommerferien fand die traditio-
nelle Schulranzen-Abschiedsparty mit „Rausschmiss“ 
für alle Vorschulkinder statt. Die mitgebrachten neuen 
Schulranzen durften die Vorschulkinder bei einer „Mo-
denschau“ auf einem extra ausgebreiteten roten Tep-
pich ihren Kindergartenfreunden zum Abschied bei flot-
ter Musik präsentieren. Danach „flogen“ alle Vorschul-
kinder nach einander in ihren bunten Abschieds-T-
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Shirts mit dem Aufdruck „Du bist 1. Klasse“ zum Haupt-
eingang des Kinderhauses hinaus und landeten sanft 
auf der vorher ausgelegten Weichbodenmatte. Mit ihren 
gut gefüllten Portfolio- Ordnern als Abschiedsgeschenk 
und schönen Erinnerungen an die Kinderhauszeit ver-
ließen uns unsere „Großen“. Vor Herzen wünschen wir 
euch alles Liebe für eure Zukunft! 

Ab September begrüßen wir ganz herzlich unsere neu-
en Kinder zum neuen Bildungsjahr 2022/2023 im Kin-
derhaus und freuen uns auf das gegenseitige Kennen-
lernen. Bei Fragen stehen wir gerne telefonisch unter 
09403/ 955999-0 oder per Mail unter kinderhaus@dw-
regensburg.de, zur Verfügung. 

Schutzengel-Kindergarten 
Bereits am 22.08.22 haben wir unsere Türen nach den 
Sommerferien geöffnet und unsere „alten“ Kindergar-
tenkinder begrüßt. 
Am 31.08.22 mussten wir uns endgültig von unseren 
Vorschulkindern verabschieden, die voller Stolz noch 
ihre Schultaschen hergezeigt und sich nun auf den 
neuen Lebensabschnitt „Schule“ freuen dürfen. Wir 
wünschen allen Abc-Schützen von Herzen einen guten 
Start und Gottes Segen für diese Zeit! 
Zeitgleich zum Abschied der Vorschulkinder sagen wir 
„Dankeschön“ an unseren Elternbeirat 2021/22, der uns 
in – wieder einem so anderen Jahr, als wir es gewohnt 
sind, tatkräftig unterstützt hat. Wir konnten ein schönes 
Familienfest feiern, bei dem der EB für die „Stärkung“ 
der Großen und Kleinen bestens gesorgt hat. Ebenso 
war in der letzten Kindergartenwoche noch ein Schultü-
tenbasteltermin für Kinder und Eltern. Für diejenigen, 
die den Termin nicht wahrnehmen konnten, wurden 

sehr aufwendig Bastelsets für daheim zusammenge-
stellt! 
Am 01.09.22 hieß es „Herzlich Willkommen“ für unsere 
neuen Kindergartenkinder, die sich mittlerweile gut ein-
gelebt und schon erste Freundschaften geschlossen 
haben. 

Wir freuen uns, die Jahreszeit „Herbst“ zu begrüßen 
und die Veränderungen in der Natur zu beobachten. In 
Kinderkonferenzen entscheiden die Kinder ihre Wo-
chen- und Projektthemen zudem selbstständig und wir 
freuen uns darauf, wieder spannende Themen zu erar-
beiten und ganzheitlich zu erleben. 
Die neuen Vorschulkinder sind schon ganz stolz und 
beginnen die erste Einheit im Bereich „Sprache“ mit 
Reimspielen, Silben-Klatschen und Vielem mehr, die 
Ende des Jahres mit der gemeinsamen Kooperations-
veranstaltung Schule-Kindergarten abgeschlossen wird. 
Wer sich über unsere Arbeit informieren möchte und 
Fragen zur Einrichtung hat, darf sich gerne unter 
09403/2850 telefonisch bei uns melden. 
Wir wünschen Ihnen allen bunte Herbsttage! 

Die Gemeindeverwaltung übernimmt keine Gewähr 
für die Aktualität, Richtigkeit, Vollständigkeit oder 
Qualität der bereitgestellten Informationen. 

Seit mehr als 20 Jahren erfolgreich in der
Behandlung verschiedenster Erkrankungen.
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Änderungsschneider/in 
in Vollzeit oder Teilzeit in Regensburg gesucht
Tel: 09401/91 777 - 815  bewerbung@trachten.de

ausführliche Stellenanzeige: www.trachten.de 

Erfolgreich vermittelt! 
Möchten auch Sie Ihr Haus in Tegernheim und 
Umgebung verkaufen? 
Was ist es wert? Wie findet man einen Käufer? 
Wie erzielt man den höchstmöglichen Preis? 
Rufen Sie uns unverbindich und kostenfrei an! 

Unsere 30-jährige Berufserfahrung
und 278 vorgemerkte Käufer sind Ihr Kapital! 

Th. Lang Immobilien + Bankkfm. seit 1986 
Immobilienvermittlung mit Herz und Verstand 
Tel. 0941/3998866 auch Sa+So. erreichbar 
Referenzen unter: www.immobilien-lang.info 
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Politische Vereine 
CSU-Ortsverband 
Bei der siebten Auflage des Fußball-Dorfpokals gingen 
„D´Wildn“ nach sportlich fairen Duellen als Sieger her-
vor. Ortsvorsitzender Volker Rößler und Schirmherr 
Peter Aumer dankten bei der Siegerehrung allen Hel-
fern und insbesondere dem FCT für die logistische Un-
terstützung. 
Beim Pfarrfest am 3. Juli wurden wieder Crêpes zube-
reitet und verkauft, der Reinerlös konnte der Kirchenstif-
tung als Spende für die Außensanierung der Pfarrkirche 
übergeben werden. 
Weitere Informationen und Termine gibt es im Internet, 
der örtlichen Presse und in der Tegernheim App. 

Freie Wähler (FWG) 
Die FWG Tegernheim war auch im Sommer aktiv und 
zwar beteiligten wir uns mit einem kleinen Stand am 
Pfarrfest. Die kleinen und großen Besucher konnten für 
einen geringen Beitrag in Höhe von 50 Ct. mit 
einer „Armbrust“ schießen. Jeder Teilnehmer wurde 
mit einem kleinen Preis belohnt. Die Einnahmen in 
Höhe von mehr als 50 Euro wurden der Pfarrei 
Tegernheim für die Sanierung der Pfarrkirche 
gespendet.  
Wir wünschen allen Tegernheimer*innen einen schönen 
Spätsommer. Bleiben`s g`sund! 

SPD-Ortsverein 
Ende Juni trafen sich Mitglieder und Gäste aus Re-
gensburg, darunter die ehemalige OB Christa Meier, 
zu einer Versammlung, in dessen Mittelpunkt der Krieg 
in der Ukraine stand. Neben den Auswirkungen des 
Krieges für die ukrainische Bevölkerung und bei uns in 
Europa stand das Thema Waffenlieferungen im Mittel-
punkt der Diskussion. Eine Empfehlung bzw. ein Antrag 
an den nächsten Bundesparteitag wurde seitens der 
Mitglieder nicht ausgesprochen.
Mit einer Mannschaft, bestehend aus der 3. Bürger-
meisterin Sandra Scheck, Gemeinderat Herbert Wes-
selsky, Kassier Franz Friedsam und Albert Scheck, 
beteiligte sich der Ortsverein an der diesjährigen Kegel-
dorfmeisterschaft und erreichte einen respektablen 
Mittelplatz.  
Im August trafen sich Mitglieder des Ortsvereins zum 
traditionellen Sommertreff in der Pizzeria „Portofino“. 
Neben einer lockeren Aussprache über verschiedene 
kommunale Themen standen auch die Energiekrise im 
Mittelpunkt des informellen Meinungsaustausches.  
Nachdem der Preisschafkopf in den letzten beiden Jah-
ren coronabedingt ausgefallen ist, soll der Wettbewerb 
heuer wieder stattfinden. Geplanter Termin ist der 
14.Oktober im Gasthaus Federl/Scheck. Auf die Teil-
nehmer warten wieder attraktive Preise, darunter eine 
Fahrt nach Berlin, die von unserer Bundestagsabgeord-
neten Dr. Caroline Wagner spendiert wurde.  

Die Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung überneh-
men keine Gewähr für die Aktualität, Richtigkeit, 
Vollständigkeit oder Qualität der bereitgestellten 
Informationen. 

Gesundheitsregion plus, der VHS Regensburger Land und weiteren Projektpartnern.

Damit Fit-Bleiben Spaß macht – 
viele regionale Tipps zu Ernährung, 
Bewegung, Entspannung und Kultur!  
landkreis-regensburg.de/regional-fit

Tipp der Woche –  
 jeden Donnerstag neu!
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Vereine 
Arbeiterwohlfahrt (AWO) 
Luftballonsteigen 
Wie in den vergangenen Jahren verabschiedete das 
AWO-Betreuungsteam der Tegernheimer Ganztags-
schule und Vertreter des Ortsvereins die Schulabgän-
ger der 4. Klassen. Die Schülerinnen und Schüler for-
mulierten in den letzten Betreuungsstunden ihre Wün-
sche für die Zukunft auf bunten Papierblättern und 
brachten sie zur Verabschiedung mit. Nach dem Got-
tesdienst banden Mitglieder des Ortsvereins des AWO-
Betreuungsteams um Barbara Cichy die Karten an gas-
gefüllte Luftballons. Diese ließen die Kinder dann, be-
gleitet mit vielen guten Wünschen, in den sonnigen 
Morgenhimmel fliegen. Rektor Karin Förster bedankte 
sich für die Aktion des Ortsvereins und die gute Zu-
sammenarbeit an der Schule.  

Ehrung Olga Wesselsky 
Im Rahmen des Ehrennachmittags des AWO-
Bezirksverbandes Niederbayern/Oberpfalz erhielt 
Kreisvorsitzende Olga Wesselsky die höchste Aus-
zeichnung der bayerischen AWO überreicht, die „Hans-
Weinberger-Medaille“. In seiner Laudatio betonte der 
Bezirksvorsitzende, dass Olga Wesselsky der AWO in 
ihrer Heimat „ein Gesicht gegeben“ habe und seit mehr 
als 30 Jahre in verschiedenen Funktionen aktiv war. 
Nach ihrer 10-jährigen Funktion als Ortsvorsitzende in 
Tegernheim übernahm sie vor 16 Jahren den Kreisver-
band Regensburg Stadt-Land. 2008 wurde sie als Be-
sitzerin in den Bezirksvorstand gewählt und seit 2016 
hat sie die Funktion einer stellvertretenden Bezirksvor-
ständin inne. Vier Jahre vertrat sie zudem die Interes-
sen des Bezirks im Landesvorstand und derzeit ist sie 
noch im Landesfachausschuss für Organisation tätig. 
Nach der Überreichung der Ehrennadel und Urkunde 
durch den Bezirkschef und ehemaligen Landesvorsit-
zenden Prof. Dr. Beyer sagte Wesselsky, dass ohne die 
tatkräftige Hilfe vieler Mitstreiter*innen vor Ort diese 
langjährige ehrenamtliche Arbeit nicht möglich gewesen 
wäre.  

Betreuungsfahrt mit dem Schiff 
Nach zweijähriger coronabedingter Zwangspause führ-
ten die AWO-Ortsvereine Tegernheim und Donaustauf 
heuer wieder eine Betreuungsfahrt für ältere und zum 
Teil behinderte Mitbürgerinnen und Mitbürger durch. 
Seit 1985 ist dieser Ausflug im Sommer ein fester Punkt 
im jährlichen Programm der beiden Ortsvereine. Mit 
einem behindertengerechten Bus ging es gegen neun 
Uhr früh nach Kelheim. Dort bestiegen die rund 40 Teil-
nehmer das Flaggschiff der Firma Schweiger, die „Re-
nate“. Aufgrund des niedrigen Wasserstandes der Do-
nau fuhr das Schiff dieses Mal auf dem Rhein-Main-
Donau-Kanal nach Riedenburg und zurück. Neben der 
reizvollen Altmühllandschaft mit den Burgen Randeck 
und Prunn sowie den eindrucksvollen Kalksteilhängen 
wartete auf die Teilnehmer ein üppiges kulinarisches 
Programm. Neben einem zweiten Frühstück und später 
einem Mittagessen gab es zum Abschluss noch Kaffee 
und Kuchen. Sehr interessant fanden die meisten Mit-

reisenden die Fahrt durch die Kelheimer Schleuse. Die 
Organisation der Betreuungsfahrt lag heuer in den 
Händen der Tegernheimer Vorstandschaft um Reinhard 
Peter und Olga Wesselsky.  

Teilnehmer der diesjährigen AWO-Betreuungsfahrt vor 
der Abfahrt in Kelheim  

Foto: Herbert Wesselsky 

Blaskapelle 
Was war das für ein toller und fröhlicher Blasmu-
siksommer! Viele Feste und Feiern wurden aus den 
letzten beiden Jahren nachgeholt, so dass wir neben 
den jährlich wiederholenden Terminen wie den beiden 
Fronleichnamsfesten in Oberhinkofen und Tegernheim 
alle Hände voll zu tun hatten. Festzüge in Deuerling, 
Wörth und Altenthann trieben uns bei Hochsommer-
temperaturen den Schweiß auf die Stirn. Beim spontan 
angesetzten Pfarrfest zu Gunsten der Außensanierung 
unserer Pfarrkirche spielten wir „musikantenfreundlich“ 
nur für eine Brotzeit mit Getränken und hoffen, wir 
konnten so unseren Teil zum Spendenkörbchen beitra-
gen.  
Wie jedes Jahr gestalteten wir den Biergarten der Mon-
tessori-Fördergemeinschaft Sünching. Hier besteht 
inzwischen eine langjährige Verbindung mit der Blaska-
pelle - mit immer schönen Auftritten die wir nicht missen 
möchten. Besonders beeindruckend  
war Ende August der Schützenfestzug „100 Jahre KSV 
Sektion Nord“ durch das historische Regensburg und 
über die Steinerne Brücke - die schöne Kulisse, zahlrei-
che Zuschauer, fast 2.000 Teilnehmer und optimales 
Wetter haben es uns leicht gemacht schöne Mar-
schmusik abzuliefern. 
Als Verein fest in die Dorfgemeinschaft eingebunden 
haben wir uns sehr erfolgreich auch an den Kegel-
Dorfmeisterschaften beteiligt. Ende Juni wurde 
ein neues Gruppenfoto aufgenommen, wir sind sehr 
glücklich mit dem Ergebnis. Zwei Paare aus den Reihen 
unserer Aktiven haben sich im August das Ja-Wort ge-
geben - wir durften die wunderschönen Hochzeiten 
mitgehalten und wünschen den Eheleuten alles alles 
Gute!  
Während das Mitteilungsblatt in Druck geht, freuen wir 
uns auf die dritte Musikantenhochzeit des Jahres und 
unser traditionelles Stadlfest im Anwesen von Max 
Wolf. 
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Es war und ist also ganz schön was los in den vergan-
genen Monaten! Wir sind dankbar, dass unsere aktiven 
Musiker stets einsatzbereit die vielen Termine mitgetra-
gen haben - schön dass auf Euch immer Verlass ist! 
Auch unsere Nachwuchsschüler haben uns unlängst 
mit zwei unterhaltsamen Vorspielnachmittagen sehr 
stolz gemacht. In der letzten Mitteilungsblattausgabe 
des Jahres 2022 werden wir nochmal von unserem 
Ausbildungsangebot ausführlich berichten.  

Das neue Gruppenfoto der Blaskapelle Tegernheim 
Fotografin: www.tine-kirchmayer.de ) 

Bis dahin wünschen wir eine gute Zeit und bleiben Sie 
gesund! Aktuelle Infos, Fotos, Videos und Termine fin-
den Sie immer in unserem breit aufgestellten Online-
Angebot: https://linktr.ee/BlaskapelleTegernheim  

Bürgerhilfe e.V. 

Die Bürgerhilfe Tegernheim feiert in diesem Jahr ihr 
10jähriges Bestehen. Auch wenn dieses Jubiläum nicht 
in großem Stil begangen werden soll, möchten wir dies 
trotzdem zum Anlass nehmen die 10 Jahre ehrenamtli-
che Tätigkeit zu würdigen. Im Herbst dieses Jahres 
wollen wir daher in Verbindung mit der Jahreshauptver-
sammlung alle Tegernheimer Vereine einladen und in 
einem entsprechenden Rahmen das Jubiläum feiern. 
Nach wie vor stehen die Hilfsangebote der Bürgerhilfe 
zur Verfügung und können unbürokratisch in Anspruch 
genommen werden. Nicht nur für alte und kranke Men-
schen, die Hilfe bei der Bewältigung ihres Alltags brau-
chen, sondern auch für auf andere Weise Hilfebedürfti-
ge will der Bürgerhilfeverein da sein. Im Angebot stehen 
Begleit- und Besuchsdienste, Kleinreparaturen und 
Hilfen im Umgang mit technischen Geräten. Wer also 
mit seinem Handy/Laptop Probleme hat oder das Fern-
sehgerät sich nicht programmieren lässt, der kann sich 
gerne an den Bürgerhilfeverein wenden.  

Wenn Sie Hilfe beim Einkaufen brauchen oder eine 
Begleitung zum Arzt oder dringend einen Termin in der 
Stadt wahrnehmen möchten und Sie haben Schwierig-
keiten dort hinzukommen – dann wenden Sie sich ver-
trauensvoll an den Bürgerhilfe-Verein. 
Wir helfen außerdem bei der Vermittlung professioneller 
Dienste. 
Viele Dienste werden kostenlos erbracht. In einigen 
Fällen wird eine geringe Aufwandsentschädigung ver-
anschlagt. In jedem Fall wird schnell und unbürokratisch 
geholfen. Knapp 50 ehrenamtliche Helferinnen und 
Helfer kümmern sich um ihre Anliegen und nehmen 
Ihnen Alltagsarbeiten ab.  

Einige Damen und Herren sind aufgrund ihres Alters 
und körperlichen Einschränkungen auf Einkaufshilfen 
angewiesen.  
Über eine Begleitung oder/und auch einen „Lieferser-
vice“ würden sich unsere Mitglieder freuen. Vielleicht 
möchten Sie sich engagieren – bitte wenden Sie sich an 
die Bühi, gerne stellen wir entsprechende Verbindungen 
her. 

Immer mehr Mitglieder der Bürgerhilfe bitten um Unter-
stützung im Haushalt und sind auf der Suche nach 
einer „Haushaltsperle“.  
Vielleicht sind Sie in der glücklichen Lage, eine gute 
Seele zu beschäftigen, welche evtl. freie Kapazitäten 
hat und noch einen Haushalt übernehmen möchte. Sehr 
hilfreich wären auch Kontakte bzw. Empfehlungen aus 
Ihrem Bekanntenkreis/Umfeld, wir freuen uns über je-
den Hinweis!  
Die Bürgerhilfe fungiert in diesem Falle nur als Vermitt-
ler. Vereinbarungen hinsichtlich Turnus, Stundenzahl 
sowie Abrechnung erfolgt direkt mit der Haushaltshilfe.  

Wir möchten Ihnen „Kultur für alle! – das neue Pro-
jekt für Nachbarschaftshilfen im Landkreis Regens-
burg“ in Erinnerung rufen. Über Kulturerlebnisse das 
Miteinander zwischen Jung und Alt in Stadt und Land 
fördern – das ist das Ziel einer neuen Zusammenarbeit 
zwischen KulTür Regensburg e.V., der Landkreis-
Freiwilligenagentur und Nachbarschaftshilfen. KulTür 
vermittelt kostenfreie Eintrittskarten an Personen und 
Familien, deren Einkommen dafür nicht ausreicht (z.B. 
Inhaber v. Landkreispass, aktueller Sozialleistungsbe-
scheid). Informationen über KulTür (Tel.: 0941-
38201669, E-mail: post@kultuer-regensburg.de) oder 
über den Bürgerhilfe-Verein. 
Die Angebote der Bürgerhilfe Tegernheim, sowie die 
Ansprechpartner und weitere Informationen zur Arbeit 
des Vereins finden Sie im Mitteilungsblatt sowie auf der 
Homepage www.buergerhilfe-tegernheim.de oder direkt 
unter der Nummer 09403/4090114. 
Ein herzliches Willkommen unseren Neu-Mitgliedern! 
Wir freuen uns auch weiterhin über viele aktive Helfer 
und Fördermitglieder für die Bürgerhilfe Tegernheim. 
Allen Unterstützern, Helfern sowie allen Bürgerinnen 
und Bürgern wünschen wir einen schönen Herbst. 
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Frauen- und Mütterverein (FMV) 
Nach einer längeren coronabedingten Pause konnte der 
FMV heuer endlich wieder einen Jahresausflug anbie-
ten. Das Ziel unserer Fahrt war Burghausen. Schon früh 
am Morgen ging es los – in Tegernheim noch bei schö-
nem Wetter. Doch leider kamen wir bei Nieselregen an, 
der hartnäckig den ganzen Tag über anhielt. Aber das 
tat der guten Laune keinen Abbruch. Am Vormittag 
schlenderten wir – aufgeteilt in zwei Gruppen – durch 
die 1051 m lange Burg, die damit die längste der Welt 
ist. Dabei lauschten wir den Erklärungen unserer kundi-
gen Führerinnen, die auch immer wieder lustige Anek-
doten einflochten. Von der Burg aus ging es danach 
über den Burgsteig zur Altstadt hinunter, wo wir im Au-
gustinerbräu zum gemeinsamen Mittagessen einkehr-
ten. Am Nachmittag erwartete uns dann noch eine kur-
ze Führung durch die Altstadt, bevor wir weiterfuhren 
nach Raitenhaslach. Hier durften wir die barocke Klos-
terkirche bewundern, durch den Klostergarten spazie-
ren oder gemütlich bei Kaffee und Kuchen rasten. Ge-
gen 17.30 Uhr traten wir die Heimfahrt an. Obwohl es 
den ganzen Tag immer wieder nieselte, waren alle voll-
auf zufrieden mit dem Ausflug. 
Dieses Jahr konnte endlich wieder ein Pfarrfest stattfin-
den, bei dem natürlich auch der FMV mit einem Stand 
vertreten war. Unser Verkauf von Gulaschsuppe mit 
Brot bzw. Semmel fand großen Anklang. 
Unsere Jahreshauptversammlung, die zwei Jahre lang 
ausfallen musste, war heuer wieder möglich. Sie fand 
am 16.07.2022 um 14 Uhr im Gasthaus Federl/Scheck 
statt. Dabei wurden die Wahlen nachgeholt, die eigent-
lich schon letztes Jahr fällig gewesen wären. Alle 12 
Mitglieder der bisherigen Vorstandschaft wurden wie-
dergewählt. Da im Januar die Feier für die „runden“ 
Geburtstagskinder nicht stattfinden konnte, wurde dies 
im Rahmen der Jahreshauptversammlung nachgeholt, 
und so kamen alle anwesenden Frauen in den Genuss 
von Kaffee und einem Buffet mit Torten, Kuchen und 
herzhaften Häppchen. Geehrt wurden an diesem 
Nachmittag auch viele langjährige Mitglieder: 
Für 60 Jahre: Herta Salhofer, Klara Schächinger, Christl 
Zahnweh, Maria Zwicklbauer 
Für 50 Jahre: Fanny Buchner, Irmgard Eisenschenk 
Für 40 Jahre: Edeltraud Appl, Mathilde Obermeier, An-
neliese Sallhofer, Anni Sallhofer, Sieglinde Zibauer 
Für 25 Jahre: Rosina Mader, Michaela Thalmair 
Außerdem konnten wir bei dieser Gelegenheit mit Alek-
sandra Dauksza und Marie Meyer auch zwei neue Mit-
glieder in unserem Verein willkommen heißen. 
Im August wurden von vielen fleißigen Händen wieder 
Kräuterbüscherl gebunden. Dank der großzügigen Blu-
men- und Kräuterspenden kamen viele Sträußchen 
zustande, die zu Maria Himmelfahrt in der Kirche be-
reitgestellt wurden. Gegen eine kleine freiwillige Spende 
konnte man sich davon ein Büscherl mitnehmen.  
Wir hoffen, dass wir im kommenden Herbst und Winter 
wieder unser übliches Programm anbieten können und 
nicht durch Corona ausgebremst werden.  

Kulturforum 

Kubanische Nacht in Tegernheim … 
Trotz Regenschauer, kühleren Temperaturen und an-
fänglichen Soundproblemen ließen sich die rund 600 
Besucher des Dorffestes die Vorfreude auf karibische 
Rhythmen nicht nehmen. Rody Reyes mit Havanna con 
Klasse sorgten mit temperamentvollen Eigenkompositi-
onen sowie Hits von bekannten Komponisten für ausge-
lassene Stimmung. Tanzbegeisterte Paare füllten gleich 
mit den ersten Rhythmen die Tanzfläche vor der Bühne 
und bestätigten das Motto „Kubanische Musik ist Le-
bensfreude, die ansteckt und verbindet.“  

Kulinarisches vom Grill und aus dem Pizzaofen, Salate 
und Tomaten-Käse-Spieße, Cocktails, Wein und Erfri-
schungsgetränke fanden reißenden Absatz. Besucher 
auf vollbesetzten Bänken, an Stehtischen und jeder 
noch so kleinen Sitzgelegenheit versprühten gute Lau-
ne und Geselligkeit bis zum Schlussakkord. 
DANKESCHÖN allen Mitwirkenden, die uns unterstützt 
und nach 2 Jahren Pause zum Gelingen des Dorffestes 
beigetragen haben. 

Der Bauernmarkt erweitert mit „Özis Feinkostparadies“ 
das Angebot mit südländischen Spezialitäten.  
Bitte denken Sie daran, dass ab November die „Winter-
zeit-Öffnungszeiten von 8 Uhr – 12 Uhr“ gelten.  
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Zu Kirchweih (am 15.10.) begrüßen wir die Bauern-
markt-Besucher mit „Kirta-Kiachl“.  

Für den 11.12. ist unsere Dorfweihnacht geplant. Wir 
versuchen, mit Einbeziehung der örtlichen Verei-
ne/Einrichtungen, diese vorweihnachtliche Veranstal-
tung - evtl. mit Einschränkungen - abzuhalten. 
Über entsprechende Medien informieren wir Sie zu 
unseren geplanten Veranstaltungen. Bitte besuchen Sie 
uns auch unter www.kulturforum-tegernheim.org, hier 
finden Sie entsprechende Hinweise. Unsere Homepage 
wird bei Änderungen und Neuerungen aktualisiert. 

Das Team vom KulturForum wünscht Ihnen einen far-
benfrohen Herbst und bleiben Sie gesund! 

Obst- und Gartenbauverein (OGV) 
Beim Wettbewerb des Kreisverbandes Regensburg für 
Gartenkultur und Landespflege haben drei Mitglieder 
auf Landkreisebene eine Anerkennung oder Auszeich-
nung für die naturnahe Gestaltung ihrer Gärten erhal-
ten. Am 24. September fand im Nepalpavillon in Wie-
sent die Feierstunde mit Übergabe der Urkunden statt. 
Die Ehrung der Sieger auf Ortsebene erfolgt bei der 
Jahresabschlussfeier am 18. November. 
Beim Pfarrfest am 3. Juli haben die Betreuer der Natur-
detektive Nistkästen für Meisen und Stare angeboten. 
Der Reinerlös wurde der Kirchenstiftung als Spende für 
die Außensanierung der Pfarrkirche übergeben. 
Aktuelle Informationen erhalten Mitglieder und alle Gar-
tenfreunde über persönliche Einladungen, die Presse 
oder den Schaukasten am Vereinsheim. 

Solawi Tegernheim 
Solidarische Landwirtschaft 
Schon im dritten Jahr bestellen die Gärtner und Mitglie-
der der Solawi ein 1ha großes Feld direkt am Blaimer-
hof mitten in Tegernheim. Der Anbau erfolgt nach dem 
Prinzip des Market-Gardening – eine intensive, sehr 
nachhaltige Nutzung kleiner landwirtschaftlicher Flä-
chen ohne den Einsatz großer Maschinen. In den Bee-
ten werden ganzjährig verschiedene Gemüse angebaut 
und geerntet. Diese Form des Ackerbaus kommt ohne 
Einsatz von Pestiziden und chemischen Düngemitteln 
aus.  
Es ist in den vergangenen Jahren ein Gemein-
schaftsprojekt zwischen Verbrauchern und Erzeugern 
entstanden, bei dem es um weit mehr als nur ums Ge-
müse geht. Die Unterstützung der Profis durch die Mit-
glieder der Solawi ist ausdrücklich erwünscht. Und so 
steht die Solawi nicht nur für verpackungsfreies Gemü-
se, sondern auch für eine Gemeinschaft Gleichgesinn-
ter, einen wertschätzenden Austausch untereinander, 
Bewegung an der frischen Luft und Ausgleich zum All-
tag. Es werden Rezepte ausgetauscht und in gemütli-
cher Runde am Lagerfeuer geplaudert.  
Wöchentlich werden etwa 100 Haushalte aus Tegern-
heim, Regensburg und dem Landkreis mit hiesigem 
Gemüse - lokal aus dem Tegernheimer Ortskern - ver-

sorgt. Je nach Jahreszeit fällt die Größe der Ernte un-
terschiedlich aus. 
Mitmachen und unterstützen kann jeder, der Vereins-
mitglied ist. Wer zusätzlich mit Gemüse versorgt wer-
den möchte, der kann bis Ende Dezember des laufen-
den Jahres 1-3 Gemüseanteile reservieren. Die Kosten 
hierfür betragen 45-100€ pro Anteil und Monat. Ein 
Anteil entspricht dabei in etwa dem wöchentlichen Ge-
müse-Bedarf von 1-2 Erwachsenen. Anfang März star-
tet die Saison, das erste Gemüse darf abgeholt werden 
und das Mitwirken der (neuen) Mitglieder beginnt. 

Im Gemüse-Abo enthalten sind alle Kosten für faire 
Löhne der Gärtner, Bio-Saatgut und -Pflanzen, Werk-
zeug, Pacht für das Feld und den Zukauf von regiona-
lem Gemüse anderer Erzeuger aus der Umgebung. Die 
Ernte ergänzen zum Beispiel Bio-Kartoffeln, die bei der 
Solawi nicht angebaut werden. Solidarisch ist das Gan-
ze auch für die Erzeuger. Die Gemüse-Festabnahmen 
bringen Planungssicherheit und tragen das Risiko von 
Ernteausfällen und sonstigen Unsicherheiten mit. 
Interesse geweckt? Wer Lust hat mehr von der Solawi 
Tegernheim zu erfahren, besucht uns gerne auf 
www.solawi-tegernheim.de oder schreibt eine Mail an 
info@solawi-tegernheim.de. 

Text: Lena Kuhnert 
Bildrecht: Solawi Tegernheim e. V. 

Die Gemeindeverwaltung übernimmt keine Gewähr 
für die Aktualität, Richtigkeit, Vollständigkeit oder 
Qualität der bereitgestellten Informationen. 
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Werbung bringt Erfolg! 
Als Redaktionsschluss und als Erscheinungsdatum für die vier Ausgaben des Mitteilungs-
blattes Tegernheim wurden folgende Termine festgelegt: 

Redaktionsschluss Erscheinungsdatum 
4. Ausgabe:  18.11.2022 kurz vor Weihnachten 

Inserieren auch Sie zu günstigen Preisen im Mitteilungsblatt Tegernheim. 
Herr Graf oder Frau Beutl freuen sich auf Ihren Anruf. 
Tel.: 0 94 03 / 95 20 27 oder 95 20 18 
Hans-Joachim.Graf@tegernheim.de              Angelika.Beutl@tegernheim.de 
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Veranstaltungskalender 

Leider waren bis Redaktionsschluss nicht alle Absagen, Verlegungen oder auch die Durch-

führung von Veranstaltungen bekannt. Bitte entnehmen Sie diesbezügliche Hinweise zeitnah den 

Informationsquellen der jeweiligen Vereine/Einrichtungen bzw. der Tagespresse. 

September      2022 
20. AWO Treffen der Schafkopffreunde 
25. Kath. Pfarrei Hauptfest der Schutzengelbruderschaft 
25. MMC Teilnahme am Schutzengelfest, Pfarrkirche Tegernheim 
25. Blaskapelle Schutzengelfest – Prozession in Tegernheim 
27. KAB Anbetung mit Oktoberrosenkranz,  
27. AWO Treffen der Seniorinnen im Haus der Begegnung ab 14 Uhr 
27. Waldkindergarten Elternabend für alle Eltern
27. Blaskapelle Jahreshauptversammlung im GH Federl/Scheck 

Oktober           2022 
? Bürgerhilfe e.V. Jahreshauptversammlung 
? Ski- u. Bergsport Skibazar in der MZH 

02. Ev.-luth. Kirche Gottesdienst zu Erntedank 
08. Kath. Pfarrei Buswallfahrt nach Altötting 
08. Blaskapelle Buswallfahrt nach Altötting 
08. CSU-OV Des Spässle koscht a Fässle, Cafe Hanza 
08. Kolpingsfamilie Familienwanderung durch das Ilz-Tal 
10. Kolpingsfamilie Seniorenstammtisch, 17 Uhr, GH Federl-Scheck 
11. FMV Oktoberrosenkranz in der Pfarrkirche 
14. Kolpingsfamilie Worldcafé zum Thema „Klimawandel“, 20 Uhr, Pfarrheim 
16. Blaskapelle Gottesdienst zum Abschluss der Aussensanierung Kirche Tegernheim 
20. MMC Anbetung und Oktoberrosenkranz, Pfarrkirche Tegernheim, 17.45 Uhr 
22. Kolpingsfamilie Altkleider- und Papiersammlung 
27. KAB Anbetung mit Oktoberrosenkranz 

November        2022 
07. Kolpingsfamilie Seniorenstammtisch, 17 Uhr, GH Federl-Scheck 
11. Waldkindergarten St. Martinszug durch den Wald
12. Kolpingsfamilie 12. Reparaturcafé, 14 – 17 Uhr, Pfarrheim
12. MMC Teilnahme am Volkstrauertag – Gedenken der Kriegsopfer, 18 Uhr, Pfarrkirche Tegernheim 
12. KAB Volkstrauertag 
12. Blaskapelle Volkstrauertag in Tegernheim 
12. Ski- u. Bergsport 50-Jahr-Feier d. Ski- und Bergsportabteilung mit Liveband, GH Federl-Scheck
18. OGV Jahresabschlussfeier  
19. Kolpingsfamilie Begegnungsnachmittag mit Kaffee und Kuchen, 14 Uhr, Pfarrheim 

Vortrag v. Diözesanpräsens K.D. Schmidt: „Älter werden und jung bleiben“, 
20. Ev.-luth. Kirche Ewigkeitssonntag mit Gedenken an die Verstorbenen, 9 Uhr 
20. FWG Wintermarkt der Kreativen Tegernheimer 
26. FMV Christkindlmarkt-Fahrt 
26. Schützen

Adlerseige
Königsfeier der Adlerseige im GH Federl-Scheck, 19 Uhr 

27. Kolpingsfamilie Beginn der 23. Gebetskette 
27. Blaskapelle Weihnachtsfeier im GH Federl/Scheck 
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Dezember       2022 
Advent Bayern Schnoukn Glühweintreff 
03. AWO Adventsfeier im GH Federl-Scheck, ab 15 Uhr 
04. FMV Adventsfeier  
05. Kolpingsfamilie Seniorenstammtisch, 17 Uhr, GH Federl-Scheck 
06. Kolpingsfamilie Nikolaus 
09. CSU-OV Weihnachtsfeier, Cafe Hanza 
09. - 11. Kolpingsfamilie Familienbildungswochenende, Lambach 
10. VdK-OV Weihnachtsfeier, 14 Uhr 
11. KAB Adventfeier mit MMC, 15 Uhr, GH Federl-Scheck 
11. MMC Adventfeier mit KAB,  15 Uhr, GH Federl-Scheck 
11. KulturForum Dorfweihnacht 
11. Blaskapelle Dorfweihnacht 
11. CSU-OV Dorfweihnacht 
14. MMC Waldweihnacht mit  KAB, MGV und Schützengesellschaft Adlerseige, 18.30 Uhr, 

Marienkapelle Tegerheim 
14. KAB Waldweihnacht mit MMC, 18.30 Uhr, Marienkapelle Tegelweg 
17. Stockschützen Weihnachtsfeier, 18 Uhr 
18. Kolpingsfamilie Adventliche Sitzweil, 18 Uhr?, Pfarrkirche 
21. Kleine Zehn e.V. Weihnachtsfeier mit Eltern
24. Kath. Pfarrei Schülermette und Christmette 
28. Blaskapelle Beginn Neujahrsanspielen 
31. Kath. Pfarrei Jahresabschlussgottesdienst 
31. Kolpingsfamilie Glühweinausschank 

Januar        2023 
06. – 08. Ski- u. Bergsport Skikurs 
14. /  15. Ski- u. Bergsport Skikurs

Februar  2023 

März           2023 

April    2023 

Mai       2023 
01. Blaskapelle Maibaumaufstellen in Tegernheim 
26. - 29. FFW 150-jähriges Gründungsfest 
26. - 29. Blaskapelle Feuerwehrfest150 Jahre FFW Tegernheim 
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Juni   2023 
04. Blaskapelle Vereine einholen, Kirchen- und Festzug für FFW Bach 
08. Blaskapelle Fronleichnam in Tegernheim 
11. Blaskapelle Fronleichnam in Oberhinkofen 

Mai       2024 
01. Blaskapelle Maibaumaufstellen in Tegernheim 

Juli      2024 
19. – 21. FCT Hauptverein 75-jähriges Gründungsfest 
19. – 21. Blaskapelle 75 Jahre FC Tegernheim 

Kindertagespfl ege
Landratsamt Regensburg, Altmühlstraße 3, 93059 Regensburg
E-Mail: tagespfl ege@lra-regensburg.de, Internet: www.landkreis-regensburg.de
Ihre Ansprechpartnerin: Isabel Munt, Telefon: 0941 4009-491

Das Kreisjugendamt Regensburg sucht 
qualifi zierte Tagesmütter und Tagesväter!

Sind Sie dabei?

Sie haben Freude an der Betreuung und Förderung von Kindern und möchten bei sich zu Hause eine 
familiennahe Kindertagesbetreuung anbieten? 
Das Kreisjugendamt vermittelt und begleitet qualifi zierte Tagesmütter und Tagesväter, die sich mit 
großem persönlichen Engagement den ihnen anvertrauten Kindern widmen.
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Wichtige 
Telefonnummern 

Einrichtungen 
Ärztlicher Notfalldienst 116 117 
Polizei Neutraubling 09401 / 9 30 20 
Kath. Pfarramt 39 57 
Ev.-Luth. Pfarramt St. Lukas 0941 / 4 15 73 
   Pfarrerin Winzer-Chamrád 9 69 78 90 
Kindergärten 
   Johanniter-Kindergarten 48 05 
   Johanniter-Kinderkrippe 95 24 10 
   Schutzengelkindergarten 28 50 
   Kinderhaus Tegernheim 9 55 99 90 
Mehrzweckhalle 49 28 
Postagentur 25 36 
Sparkasse 0941 / 3 01 35 14 
Raiffeisenbank 95 01 - 0 
Sportheim 20 33 

Arztpraxen 
Dr. Rieder 95 46 33 
Dr. Pfefferkorn 95 46 33 
Dr. Dürk 95 46 33 
Spießl 14 32 
Dr. Heinz 14 32 
Dr. Weidinger-Köppen (Frauenärztin) 96 11 85 
PD Dr. N. Bregenzer (Fachärztliche 
Privatpraxis für Innere Medizin, 
Gastroenterologie und Naturverfahren) 

9 69 86 70 

Zahnarztpraxen 
Dr. Stefanie Bauer, Zahnärztin 88 26 
Ingomar Bleicher, Zahnarzt 72 42 
Dr. med. dent. Malinowski 9 68 63 73 

Sonstiges
Bürgerhilfe Tegernheim 4 09 01 14 
Ergotherapie Christian Mauretter 95 44 15 
Heilpraktikerpraxis Kautetzky 0151 2175 9435 
Physiotherapie Andreas Eder 5 82 80 48 
Physiotherapie Kuhnert 0160 9238 4144 
Physiotherapie Palmtag 96 70 03 
Praxis für Naturheilkunde Karl 9 54 24 15 
Sebastian-Apotheke 87 53 
Seniorendomizil Haus Urban 95 52-0 

Hinweis: 
Dieses Blatt können Sie abtrennen und aufhängen – 
so haben Sie immer die wichtigsten Informationen über 
Tegernheim im Blick. 

Öffnungszeiten  
öffentl. Einrichtungen 

Rathaus 
Montag 08:00 – 12:00 u. 13:30 – 16:00 Uhr 
Dienstag kein Parteiverkehr 
Mittwoch 08:00 – 12:00 u. 13:30 – 16:00 Uhr 
Donnerstag 13:30 – 17:30 Uhr 
Freitag 08:00 – 12:00 Uhr 

Rathaus und Bauhof geschlossen! 
geschlossen 27.05.2022  (Fr) 
geschlossen 17.06.2022  (Fr) 
geschlossen 31.10.2022  (Mo) 

Gemeindearchiv 
Kirchstraße 11 
E-Mail-Adresse: 
hans-joachim.graf@tegernheim.de 
Öffnungszeit: 
Tel.: 09403 / 9520-27 

Wertstoffhof 
1. März 2022 bis 31. Oktober 2022
Dienstag 15:00 – 18:00 Uhr 
Freitag 14:00 – 17:00 Uhr 
Samstag 09:00 – 13:00 Uhr 

1. November 2022 bis 28. Februar 2023
Dienstag 15:00 – 17:00 Uhr 
Freitag 14:00 – 17:00 Uhr 
Samstag 09:00 – 13:00 Uhr 

Einlass bis 15 Minuten vor Schluss! 
Beteiligen Sie sich aktiv am Umweltschutz. Nutzen Sie 
unseren Wertstoffhof an der Jahnstraße beim Bauhof. 

Gemeindebücherei 
Ausleihorte und Ausleihtage: 

Ort: Grundschule - Mehrzweckraum 
Öffnungszeiten jede 2. Woche im Monat 

Ort: Haus der Begegnung (Kirchstraße 14) 
Mittwoch 16:00 – 19:00 Uhr 
Sonntag 09:30 – 12:00 Uhr 






